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Deut ſchland. 
Berlin, 8. April. 


bringt folgende Verordnung: dem bereits im 
ban von Gottes Guaden deulſcher Oder Spree⸗Kanals 


Wir Wilhelm, 


Kaiſer, König von Prenſen ꝛc. Fürſtenwalde. \ 2 te ohn t | 3. 
6 ee Verſuche nach zwei verſchiedeuen aller feiner Kräfte — auch der finanziellen. Wenn Verwaltungsrath des Bureaus zu Brüſſel übt Unfalls⸗, Kranken⸗ 
Richtungen anzuſtellen, einmal mit einem Seil die finanzielle von der politiſchen Entwicklung 


verordnen auf Grund des Artikels 12 der Ver⸗ 
faſſung, im Namen des Reichs, was folgt: 


Der Reichstag wird berufen, am 6. Mai ohne Ende, welches an den Ufern des Kanals 
dieſes Jahres in Berlin zuſammenzutreten, und durch Maſchinenkraft in Bewegung geſetzt wer⸗ iot I da a 
beauftragen Wir den Reichskanzler mit den zu den und den Schiffern Gelegenheit geben ſoll, der Finanzen auf das Niveau der Allgemein⸗ 


dieſem Zweck nöthigen Vorbereitungen. 
Urkundlich unter Unſerer 
digen W und 
Inſiegei. = 
Gegeben Berlin, den 8. April 1890. 

(L. 8.) Wilhelm. 
von Caprivi. 
Kaiſerin hatten ſich 
Gottesdienſte uach 
Nachdem der Kaiſer 


— Der Kaiſer und die 
am erſten Oſterfeiertage zum 
der eee 
nach Beendigung deſſelb 
verwellt, bend ſich derſeſbe von dort zu Fu 
gegen 12 Uhr zur Parole⸗Ausgabe nach dem 
Zeughanſe, woſelbſt derſelbe dann auch die Ge⸗ 
nerale und Regimentskommandeure um ſich ver⸗ 
ſammelte. — Am Nachmittage um halb drei, 
nach Aufhebung der Mittagstafel, unternahm der 
Kaiſer eine gemeinſchaftliche Spazierfahrt nach 
dem Thiergarten, während welcher derſelbe am 


N 
| 


Ar. 163. — Erſtes Bla, we 


die Petitzeile oder deren Raum im Morgenblatt 


120,000 V 


Der „Reichs ⸗Anzeiger“ Ems⸗Kanals unternommen werden und zwar auf ſind, werfen ihm die Oppoſitionsmacher 


oͤchſteigenhän⸗ 5 laſſen, ſodann mit kleinen Lokomotiven, welche mangelhafte Niveau der Finanzen herabgedrückt 
beigedrucktem kaiſerlichen auf Schienen an den Ufern entlang laufend, die 
Schiffe unmittelbar ziehen ſollen. Ver! 
werden jedenfalls ſchon in nächſter Zeit ihren 
Aufang nehmen. 5 
angeblich kein Zweifel darüber herrſchen, daß. die 
Verſuche zu Gunſten des 
hdem 0 e fell die Stecke Dortmund Ems⸗ zu beſchließen. Nach einem Referate des Herrn treffend den Handel mit 
kurze Zeit im 1 häfen viel zu lang 


ettiner Zeitung. 


be ere 8 e 


Mk. 


kark ausgeworfen. Dieſe Verſuche Gelegenheit finden, dieſen ſein erſprietliches Wir⸗ 
ollen hauptſächlich im Intereſſe des Dortmund⸗ len fortzuſetzen. Als echte Demogogen, 
Betriebe befindlichen Theil des finanziellen Koſtenpunkt vor, als ob irgend ein 
zwiſchen dem Seddinſee und Staat in der Welt, ob groß ob klein, ſeine Aufgabe in 
Es wird beabſichtigt, anf dieſer befriedigender Weiſe löſen könnte ohne Einſetzung 


eines Staates überholt wird, jo wird der loyale 
Patriot daraus den Schluß ziehen, daß das Niveau 
ich darau anzuhängen und hierdurch fortzichen Entwicklung gehoben, nicht aber letztere auf das 


werden muß. In dieſem Sinne dürfte der 


Jahre, 
die ſie tens des Vertreters Sr. Majeſtät des Königs der welcher 
den Belgier, zu dem Zwecke, um die Mittheilung des herum 
Jahresberichts und die Berichte der Geſchäfts⸗ mau 5 it f 
führung ſeitens der Direktion des Bureaus ent⸗ Feſte aus Anlaß ſeiner Jubelfeier abſehen und 
3) Der lieber das ſo erſparte Geld zur Gründung einer 


Städte 


Heinr. 


gegenzunehmen und dieſelben zu prüfen. 


und die finanzielle Führung des 


vorgeſehenen Ausgaben. 4) Die Mächte theilen 
dem Bureau ſo ausführlich als möglich die An⸗ 


Die Verſuche Kampf des leitenden italieniſchen Staatsmannes 


In Fachkreiſen ſell übrigens auf Erfolg durchzuführen ſein. 


Ziehens durch Lokomo⸗ heute 
Für den „Seil ohne verſammelt, 


Baginsky und einer kurzen Diskuſſion, welche 
behufs Berathung des Lohutarifs zeitlich einge⸗ 
ſchränkt werden mußte, beſchloß die Verſamm⸗ 


ſein. 5 7 
Wie der „Reichs⸗ und Staats⸗Auzeiger 
meldet, iſt dem Wirklichen Geheimen Legations⸗ erden mußte, loß 
Rath Humbert die Leitung der Perſonalien⸗ ꝛc. lung den Streik in dieſem Frühia . 
Abtheilung des e Amts und dem Ge⸗ ſchluß lautet: „1) Sämmtliche Schuhmacher Ber⸗ 
heimen Legatious Rath Dr. Kranel die Leitung lius, welche auf Kundenſchuhmacherei, Export-, 
der neuerrichteten Kolonial⸗Abtheilung im aus⸗ Rand- und genagelte Arbeit beſchäftigt ſind, ſollen 
wärtigen Amt übetragen worden. 0 alsbald in den Streik eintreten. 2) Dage en 

— Auf Grund der kürzlich vom „Reichs⸗ werden diejenigen, welche in der Ball⸗ und Filz⸗ 


Schloſſe Bellevue die königliche Equipage verließ, Anzeiger“ veröffentlichten amtlichen Statiſtik über ſchuharbeit beſchäftigt ſind, da nicht Saiſon iſt, 


um einige Zeit im Schloßparke zu verweilen, wo⸗ 
ſelbſt auch die kaiſerlichen 0 anweſend 
waren. Nach dem Schloſſe zurückgekehrt erledigte 
der Kaiſer noch längere Zeit Negterungsangelegen- 
heiten. — Der Kaiſer arbeitete während der 
heutigen Morgenſtunden zunächſt von 7½ Uhr 
ab im hieſigen königlichen Schloſſe allein und 
unternahm darauf gegen 9 Uhr mit der Kaiſerin 
eine gemeinſame Spazierfahrt nach dem Thier⸗ 
garten, von welcher dieſelben gegen 10 Uhr zu⸗ 
rückkehrten. — Gleich darauf empfing der Kaiſer 
alsdann den Reichskanzler von Caprivi zu einer 
Konferenz und hörte von 10% Uhr ab die Vor⸗ 
träge des Kontre⸗Admirals Köſter, ſowie ſpäter 
des Kapitäns zur See Freiherrn von Senden 
und arbeitete alsdaun von 11% Uhr ab noch 
längere Zeit mit dem Generallientenant v. Hahnke. 
Am, Nachmittage um 12%, Uhr empfing der 
Kaiſer einige Generale und andere hohe Offiziere 
zur Abſtattung perfönlicher Meldungen, und er⸗ 
. alsdann unmittelbar darauf dem deutſchen 
Geſandten in Mexiko Freiherrn von Zedtwitz und 
einigen anderen Perſonen, die nachgeſuchten 
Audienzen. — Am Nachmittage um 1½ Uhr be⸗ 
gaben ſich der Kaiſer und die Kaiſerin mittels 
Sonderzuges von Berlin nach Potsdam und, uach 
erſelgter Ankunſt daſelbſt, nach dem dortigen 
königlichen Stadtſchloſſe, um der Feier des Ge⸗ 
burtstages der Prinzeſſin Friedrich Leepold bei⸗ 
zuwohnen. 

— Die geſtern hier im Zeutralhotel unter 
dem Vorſitz des Stadtrath; Meißuer⸗veipzig ab⸗ 
gehaltene, aus allen Theilen Deutſchlands be⸗ 
ſuchte außerordentliche Generel Werft 
deutſchen Drogiſten⸗Verbandes hat folgende Reſo 
lutienen beſchloſſen: A 

1) Die General⸗Verſammlung des deutſchen 
Drogiſten-Verbandes ſpricht als Vertreterin der 
deulſchen Drogiſten einer hohen Reichsregierung 
ihren aufrichtigen Dank aus für das ſeither und 
auch durch Erlaß der neuen Verordnung über 
den Verkehr mit Arzueimitteln bewieſene Wohl⸗ 
wollen, welches dadurch ſeinen Ausdruck gefunden 
hat, daß noch eine weitere Anzahl Heilmitte 
dem freien Verkehr überlaſſen worden ſind. 

2) Die General-Verſammlung hält es zur 


Zeit nicht für angebracht, gegen den Inhalt dieſer des dortigen leitenden Staatsmaunes ihr Haupt 


Verordnung vom 27. Jauuar 1890 anzukämpfen, 
obgleich dieſelbe nicht voll die Erfüllung der aus 
geſprochenen Wünſche bringt und in ihrer Faſſung 
noch immer verſchiedene Auslegung zuläßt; da⸗ 
gegen hat fie das fefte Vertrauen, daß bei einer 
wiederkehrenden Reviſion die hohe Reichs⸗Regie⸗ 
rung die fühlbaren Mängel in der Form der 
Verordnung abzuſtellen, ſowie weitere Freiheiten, 
denen geſundheitspolizeiliche Bedenken nicht ent⸗ 
gegenſtehen, zu gewähren bereit ſein wird. 
3) Um eine gleichartige Auffassung der neuen 
Verordnung zu ermöglichen, wird die Aus⸗ 
arbeitung eines Kemmentars auf Grund der 
gerichtlichen Eutſcheidunngen und der Erfahrungen 
des Verbandsvorſtandes beſchloſſen. 

4) Der Vorſtaud wird beauftragt, durch 
eine beſondere Denkſchrift eine Auslegung der 
neuen Verordnung herbeizuführen, in welcher 
Klarheit über die ſtreitiſen Punkte geſchafſen 
wird und zugleich die Wünſche für die Zukunft 
zum Ausdruck gelangen. s 

— Einer Bekanntmachung der Hauptver⸗ 
waltung der Staatsſchulden zufolge iſt das allen 
Beſitzern preußiſcher Konſols zugängliche Staats⸗ 
ſchuldbuch auch im Geſchäftsjahr 1889—90 rege 
in Anſpruch genommen worden. Die Zahl der 
eingetragenen Konten betrug am 1. April 1889: 
6781 mit 387,804,400 Mark, ſie iſt bis zum 
1. April 1890 auf 7871 Konten mit 451,137,600 
Mark geſtiegen. Von den letztgedachten Konten 
fallen 84 Prozent auf Kapitalien bis zu 50,000 
Mark und 16 Prozent auf größere Anlagen, ganz 
wie im vorigen Jahre. Von den Konteu⸗ 
inhabern wohnen 7038 in Preußen, 755 in an⸗ 
deren Staaten Deutſchlands, je 11 in England 
und Frankreich, 40 in verſchiedenen anderen 
außerdeutſchen Staaten Europas, 16 in außer⸗ 
europfiſchen Ländern. 521 Konten find für be⸗ 
vormundete und unter Pflegſchaft ſtehende Per⸗ 
fonen angelegt, 105 mehr als vor einem Jahre. 
Die Vermehrung iſt als eine Joche des Hin⸗ 
weiſes auf 8 24 des Geſetzes vom 20. Juli 1883 
zu betrachten, welchen der Herr Juſtizminiſter 
durch eine öffentliche Bekanntmachung vom 24. 
April v. J. an die Gerichte erließ. Da das für 
die Mündel in ragen Konſols angelegte 
Vermögen durch die Eintragung, in das Staats⸗ 
ſchuldbuch beſonders geſichert wird, dürfte eine 
8 des letzteren ſeitens der Vormünder 
noch in 


ſitzern ſolcher Konſols von Nutzen, fü 
dieſe Papiere eine dauernde Anlage bilden und 


i ine den Schaden nicht etwas zu ; 5 
FF 9 den einen ungeheuren moraliſchen Vortheil vor⸗ 


aus, 5 1 
und in dieſer ſeiner weltkundigen Eigenſchaft im Vor⸗ 
hinein hoch Ve 
welche etwa den patriotiſchen und nationalen Cha⸗ welche dieſes she 
rakter feiner Politik, namentlich der auswärtigen, 

in Zweifel ziehen möchten. Sie 5 
feinem Könige und Vaterlande die größten Dienſte führungsperſonal und beſtimmen deſſen Gehalt. 
chiffen auf Kanälen ein eimfaliger Betrag von erwieſen und wird noch mehr als hinreichend Sie verſam 


unbedingt ſichern wollen, der ihnen, ſo lange 
ihr Recht von dem jeweiligen Beſitze der 
Schuldverſchreibungen und der Zinsſcheine ab⸗ 
hängig iſt, durch Viebſtahl, Verbrennen oder ſon⸗ 
ſtiges Abhandenkommen dieſer Urkunden nicht 
ſelten entſteht. EM 

— In dem preußiſchen Etat für 1890-91 
iſt zu Verſuchen über die Fortbewegung von 


werde Rußland Europa vom „deutſchen Joch“ 


„Freiheit zu danlen haben. 


wordene Worte und Handlungen der 


weiterem Umfange zu erhoffen fein, fer vertraut auf > Ben 
; jenigen Be- geſunden Menſchenverſtand der Wähler, , Es 
Das Buch iſt überhaupt allen a a Bein er tell. leben, ob Herr Criepi 


die Bergarbeiterlöhne im Jahre 1889 iſt von weiter arbeiten.“ Ai 
ſachverſtändiger Seite ein Vergleich der Verhält⸗ — Wie die „A. R. C.“ werfichert, hat der 
niſſe im Saarbrückener und im Dortmunder Kaiſer die ſeitens des Kaiſers Alexander gelegeut⸗ 
Revier aufgeſtellt. Danach betrug im genannten lich feines letzten Beſuchs in Berlin ausge⸗ 
Jahre die Durchſchnittszahl der Arbeiter in ſprochene Einladung zu den großen Manövern 
Saarbrücken 25,666, in Dortmund 112,171, die der ruſſiſchen Garde im Lager von Kraßuoje⸗ 
auf den Kopf und das Jahr verfahrenen Schichten Sſelo nunmehr definitiv angenommen und ſolches 
289 und 308, die Dauer der Schicht unter Ein⸗ dem Zaren durch den dieſſeitigen Botſchafter in 
ſchluß von Ein⸗ und Ausfahrt 9%, und 8½ Petersburg, General von Schweinitz, welcher 
Stunden, die Geſammtlohnſumme 23,947,936 jüngſt zum Ordensfeſte hier verweilte, über⸗ 
Mark und 105,475,584 Mark. Der reine Durch- mitteln laſſen. — Die Mans ver bezinnen Anfang 
ſchnittslohn eines Arbeiters betrug in Saarbrücken Auguſt (u. St.). a ne 
für die Schicht 3,24 Mark, für die Stunde 33,2, — Der Kaiſer hat die Einladung der Stadt 
Pfennige, für das Jahr 936 Mark, in Dortmund Bremen, wie er in einem an den dortigen Senat 
für die Schicht 3,05 Mark, für die Stunde 35,9 gerichteten Schreiben kundgiebt, für den 21. April 
Pfennige und für das Jahr 939 Mark. angenommen. Es werden von der allen Hanſe⸗ 
— Ju einem Briefe aus Petersburg be⸗ ſtadt großartige Vorkehrungen getroffen, um den 
richtet der „Soleil“, man habe ſich ſeit 1870 Kaiſer würdig zu empfangen. Bei Berichtigung 
dort noch nie fo für Deutſchland intereſſirt, wie der Börſe wird der hohe Gaſt von dem Präſes 
jetzt; man bedaure den Rückritt des Fürſten vente Handelskammer begrüßt werden. Des Wei⸗ 
Bismarck und habe Mißtrauen in die Zukunft. teren wird beabſichtigt, dem Kaiſer in der Börſe 
Wie er mit Italien und Oeſterreich gethan, ſo eine muſikaliſche Huldigung darzubringen; der 
wolle ſich Kaiſer Wilhelm II. ganz Europa unter | Dramaturg Dr. Bulthaupt hat ein Gedicht ver⸗ 
werfen. Frankreich werde ihm in ſeiner Verein⸗ faßt, zu welchem Profeſſor Erdmannsdörfer eine 
ſamung keinen Widerſtand leiſten können. Dann ae gemiſchten Chor und Orcheſter 
befref 3 je Herrſchaft Napo⸗ — Binnen Kurzem wird der vom Uuter⸗ 
deln dennen e . a Se ſtaatsſekretär des Reſchsamts des Innern Dr. 
Deutſchland wolle Europa. Geſetze aufzwingen, Boſſe und dem Get. Ober ⸗Regierungsrath vou 
denen ſich Rußland nie unterwerfen könne. Wenn Wodtke bearbeitete Kommentar zum Invaliditäts⸗ 


gegen die oppoſitionellen Nörgler mit Ausſicht Ausführung des Vertrages getroffen haben. Dieſe 
Mittheilungen enthalten namentlich: a. den Text 
— Mehr als 2000 Schuhmacher waren 
in dem Saale der Brauerei Friedrichshain mungen oder der in Ausführung der Vertrags⸗ 
um über den Eintritt in einen Streik beſtimmungen noch erlaſſenen: b. Auskünſte, be⸗ 


Der de | und ſtatiſtiſchen Erhebungen nach den Feſt⸗ 


ordnungen mit, welche ſie zur Sicherung der 


der beſtehenden Geſetze und Verwaltungsbeſtim⸗ 


Waffen, Kriegsmunition 
und Spiritnoſen; c. ſtatiſtiſche Aufſtellungen, 
betreſſend die oben angeführten Geſetze und Be⸗ 


ſtimmungen; d. die mitzutheilenden Beſtimmun⸗ 


etzungen des Art. XI Kap. IV ſeiteus der im 
Artikel deſſelben Kapitels ewähnten 
e. den Jahresbericht des internationalen 
Sanſibar über ſeine Thätigkeit und 


erſten 

‚Mächte; e. 
Bureaus in Sar 
diejenige der Hülfsagenturen, 
Artikel . D 
richte werden gemacht in Bezug auf die 
Verorduungen, Beſtimmungen, nach 
wie ſie erlaſſen ſind und hinſichtlich der ſta⸗ 
tiſtiſchen Erhebungen, die, ſobald wie möglich, 
nach jeder Ausführung zu machen ſind; 
mente und Mittheilungen werden in Heften ge⸗ 
ſammelt und periodiſch veröffentlicht und allen 
betheiligten Mächten zugeſtellt. Dieſe Hefte wer⸗ 


b vorgeſehene Bericht vorgedruckt iſt. \ 
Bericht enthält außer einer Ueberſicht der Ge⸗ 


Standes der Ausführung des Vertrages, 
zielten Erfolge, oder der Lücken, die ſich 
haben. 5). Die Koſten des internationalen Bu⸗ 
reaus in Brüſſel werden zu gleichen Theilen von 
allen denjenigen Mächten getragen, 
Wunſch ausgedrückt haben, in d 1 
rathe vertreten zu fein Sie dürfen 25,000 
Franks das Jahr nicht überſteigen. 


Frankreich. 


Man ſchreibt aus Paris: Schon des forſcht ſeten. 


öfteren iſt berichtet, mit welchem Eifer die Hee⸗ 


2 resleitung und das Parlament an der Rüſtung 


der Armee arbeiten. 3 treibt alles 
auf die Theilung des 6. Korps hin. Ein Um⸗ 
ſtand aber macht offenbar der Kriegs⸗Verwaltung 
viel Kopfzerbrechen, das iſt die Konfuſion in der 


Rußland ſiege, ſo werde ſich das öffeutliche Ge⸗ und Altersverſicherungsgeſetze erſcheinen. Eine ſinanziellen Verwaltung, welche, einmal einge⸗ 


ien! Fur i unf „ kleinere Textausgabe des Geſetzes vom 22. Juni 
wiſſen in ganz Europa zu feinen Gunſten er- kleinere Textausge N 
heben 1 opa werde dann Rußland ſeine 1880 mit Anmerkungen vom Geh. Ober⸗Regie⸗ 
. 5 > j rungsrath von Wöpife ift ſchon feit längerer 
Es verdient bemerkt zu werden, daß außer vielſach im Gebrauch. 3 
der boulangiſtiſchen Preſſe uur das Organ des; ec Graf Herbert Bismarck iſt, wie dem 
Grafen von Paris den Haß gegen Deutſchland „Hamb. Kerr.“ gemeldet wird, wieder in Berlin 
ſo weit treibt, von Rußland die „Befreiung augekommen. Er wird ein Abſchle veſſen geben, 
Europas“ zu erhoffen. f bei welchem der Kaiſer fein Erſcheinen zugeſagt 


f ; : aben ſoll. 

— Die internationalen Widerſacher des e 
Dreibundes kultiviren neuerdings das Propheten⸗ 
handwerk. Nachdem der langjährige ungariſche 


Miniſterpräſident Koloman Tisza geſtürzt wor⸗ deulſchen Reiche 


den, nachdem Fürſt Bismarck ſich in das Privat- Vereiubarung des Inhalts getroffen worden, 


eit 


riſſen, offenbar nicht mehr auf geſunden Grund 
zu ſtellen iſt. So hat der Miniſter de Frey⸗ 
einet wohl ein Budget für die Neu⸗Organiſation 
der Armee aufgeſtellt, welches viel Geld ver⸗ 
ſchlingt, aber er ſcheint aus den Verlegenheiten 
nicht heraus zu kommen. Beurlaubungen zu 
Ernten und Weinleſen, ein Dispens verſchiedener 


Annahme von Inſeraten Schulzenſtraße 9 und Kirchplatz 9, 


Agenturen in Deutschland: In allen grösseren 
„ Deutschlands: 
G. L. Daube, Inyalidendasa. 
Gerstmann. Otto Thiele. 
wald G. Illies. 


Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 
— — ..... ß ˙ 3 — — SET EIER 


im Monat Februar auf Einberufung ſei⸗ der folgende. 


das Recht der Kontrolle über die Verwaltung Kaſſe verwenden. K l 
internationalen welcher ſich für geräuſchvolle Feſte weniger aus 
Bureaus in Sanſibar, ſowie der Hülfsagenturen. dpnaſtiſcher Hingebung, i 
Er prüft deren Organiſation und Budget und Rückſichten l beſtand nichtsdeſtoweniger 
trägt Sorge für die Flüſſigmachung der dort darauf, im - = F 

feften zu veranſtalten, und ftellte an die Re⸗ 
gierung das Erſuchen um 
Der Miniſter des Innern, Devolder, bemerkte 
zunächſt, daß die Veranſtaltung von öffentlichen 
Feſtlichkeiten mit dem Wunſche Sr. Majeſtät im 
Widerſpruche ſtehe, gewährte aber doch eine Sub⸗ 
veution von 150,000 
Oberbürgermeiſter Buls, welcher die Summe zu 
niedrig fand, ſtellte in der Kammer den Antrag 
auf Gewährung eines Kredites von einer Million 
Franks, fiel aber mit dieſem Antrag in der Kam⸗ 
mer durch und trat in Folge deſſen mit allen 
anderen Vertretern der Hauptſtadt aus dem Feſt⸗ 


Vi und VIl des Kapitels V, dieſe Be⸗ ſäckel herhalten muß, 
Geſetze, ohnehin ſehr reich ſind, un! u 
Maßgabe — Geſtern beſchied Se. Majeſtät der König den 


1. die Dokus tags mit dem Pariſer Schnellzuge 


den in Jahresbänden vereinigt, denen der Dieser Sl 
ieſer 


ſetzes⸗, Verwaltungs⸗ und ſtatiſtiſchen Dokomente, \ in die il e N 
wie unter e erwähnt iſt, eine Darlegung des Gemächer im königlichen Palais. Am 24. April 
der er» begiebt ſich Stanley, 
ergeben tigen Gemeinderaths folgend, nach Antwerpen und 


welche den Stauley ſich 
in dem Verwaltungs- vorſtellen. 


Mittwoch, 9. April 1899. 


R. Mosse, Haasenstein & Vogler, 
K. Berlin Bernh. Arndt, Max 
Elberfeld W. Thienes. Greifs- 
Halle a. S. Jul. Barck & Co. Hamburg 
Eisler, Joh. Nootbaar, A. Steiner, William Wilkens. 


Bekanntlich hat König Leopold II., 
au ſich öffentliche Feſte um ſeine Perſon 
nicht gern ſieht, den Wunſch ausgeſprochen, 
möge von der Veranſtaltung öffentlicher 


und Invaliden⸗Verſicherungs⸗ 
Der Brüſſeler Gemeinderatb, 
als aus geſchäftlichen 
konat Juli eine Reihe von Volks⸗ 


eine Subvention. 


Franks. Der Brüſſeler 


komitee aus. Der Streit mit der Regierung 
ſcheint uns muthwillig vom Zaune gebrochen. 
Denn erſtens hat die Regierung durchaus im 
Sinne der königlichen Intentionen gehandelt und 


errichtet gemäß zweitens iſt nicht einzuſehen, weshalb der Staats⸗ 


wenn die Brüſſeler, die 
ſich unterhalten wollen. 


Oberbürgermeiſter Buls zu ſich und theilte ihm 
mit, daß Stanley am 20. April um 2 Uhr Mit⸗ 


am nr 
Süd Bahnhofe eintreffen werde. Außer König 
Leopold II. werden ſich der Brüſſeler Oberbürger⸗ 
meiſter und die Schöffen am Bahnhofe einfin- 
und den berühmten Reiſenden begrüßen. 
Stanley begiebt ſich zunächſt nach dem Rath⸗ 
hauſe, wo ihm der Ehrenwein verabreicht wird 
und ſodann in die ihm zur Verfügung geſtellten 


einer Einladung des dor⸗ 


tritt am 27. April die Weiterreiſe nach London 
an. Erſt gegen Mitte des Monats Juni wird 
dem deutſchen Kaiſer in Berlin 


Autwerpen, 4. April. Der holländiſche 
Dampfer „Afrikaan“ bringt vom Kongo die Nach⸗ 
richt, daß die Flüſſe Chiloango, Lubuſi und Lu⸗ 
culla auf ihrem ganzen ſchiffbaren Theile er⸗ 
Die von denſelben durchfloſſene 
Gegend ſei ſehr reich an Palmen und würde 
nach Errichtung einer Faktorei in kurzer Zeit ber. 
deutende Bodenerträgniſſe liefern, während die 


Bedarf Ackerbau trieben. 

Zwiſchen Boma und NZobe find vier neue 
Poſten errichtet worden. ampfer „La 
Belgique“, deſſen Strandung nenlich gemeldet 
wurde, konnte wieder flett gemacht werden. 


Gereslsenseraeut. Asen i am: 26. Mär 
wohlbehalten in Boma * Br 
Dänemark. 3 


Kopenhagen, 5. April. 


Perſonen, das Nichteinziehen einer fälligen Klaſſeſherer Berichte theilen wir mit, daß nunmehr 
von Reſerviſten, das Nichtbeſetzen etatsmäßiger einer Aktien⸗Geſellſchaft, zur Hauptſache beſtehend 


ſein wird, neue Millionen zu fordern, um wieder 


leben zurückgezogen, erheben in Italien die Feinde daß Leichenpäſſe, welche von den zuſtändigen in das finauzielle Gleichgewicht zu kommen. 


kecker - ; . Beförderung 
reßorgane ſind, welche mit der italieniſchen er 0 

N 1 70 die Politik des Herrn Crisri kaunt werden. 
an demſelben Strange ziehen, kann man täglich 
von neuem die Weiſſagung des baldigen, unaus⸗ 
leiblichen Eintrittez, einer Miniſterkeiſe in mit 
Italien ausſprechen hören. Der ungedulvige 
Eifer, mit den als Verkämpler des Friedensbun⸗ en hai 

des bekannten europäiſchen Staatsmännern mög⸗ Su dieſem Zwecke wird der Kaiſer am 21. April, 
licht bald und möglicht gründlich anfgeriunme Abends, in nene hehe eintvefen, der über 
zu ſehen, lüßt den Senſationspolitikern eſfenbar nächten und ‚an 22: April, Morgens, au 
e Augenblick Ruhe. Da ſie ſich in den Schiffe des Norddeutſchen Lloyd nach Wilhelms⸗ 


dem Ulebungsgeſchwader 


8 8 3 lat ausgeſtellt find, auch 
un d wo immer in Europa Parteien im auderen für die ulaſſung der Leichen zur ein Schmähartilel gegen den deutſchen Kaiſer ge⸗ 
als je und wo ba Parteien auf Eiſenbahnen als gültig auer⸗ kennzeichnet, der von dem boulangiſtiſchen Schaud- 


— Wie die „A. R.⸗K.“ meldet, wird den mit den 
neueſten Dispoſitionen zufolge der Kaiſer ber uureke⸗ 
n heimkehrenden dor. Kurzem 1 
Krenzer⸗Korvette „Irene“ nicht eütgegenfahren, „ Sgalite , einen Artikel gebracht habe, in 
ſondern ſie nur vor Wilhelmshafen empfangen. welchem ebenfalls zur Ermordung des deutſchen 


einem Journal angeordnet habe. 


Ju verſchiedenen deutſchen Zeitungen wird 


blatte „La Cocarde“ veröffentlicht worden iſt und 

Worten „qu'on le tue“ anfing und 
Es wird dann gleichzeitigt erwähnt, daß 
Kurzem ein latt ähnlicher Sorte, 


Kaiſers aufgefordert wurde, worauf die Regie⸗ 
rung eine gerichtliche Verfolgung gegen dieſes 
Dazu möchte ich be⸗ 


— Nach einer Bekanntmachung des Stell- Stellen und ähnliche Dinge müſſen die Löcher aus deutſchen Geldleuten, aber unter Leitung dä⸗ 
vertreters des Reichskanzlers iſt zwiſchen dem zuſtopfen helfen, die ſich immer mehr zu er⸗ niſcher Geſchäftsleute, vom Miniſterium die 
und Oeſterreich-Ungarn eine eitern ſcheinen, bis der Miniſter gezwungen 


Konzeſſion zur Anlage eines Hafens in der 
Sänebucht am Hammer auf Bornholm ertheilt 
worden iſt. Die Geſellſchaft, welche über ein 
Aktienkapital von 3,000,000 Mark verfügt, beab⸗ 
ſichtigt den Granit⸗ und Steinbruch im großen 
Stil mit einer Arbeitszahl von 800 Mann zu 
betreiben. Die Koſten der Hafenanlage ſind auf 
250,000 Mark veranſchlagt. Einen Markt für 
den behauenen Granit will die Geſellſchaft be⸗ 
ſonders in Hannover und Holland ſuchen, doch 
erſt nach Fertigſtellung des Nord⸗Oſtſee⸗Kanals, 
weil auf dieſem Wege die Nordſee⸗Häfen leichter 
erreichbar werden. ö 

Kopenhagen, 6. April. Der Zuſtand des 
Prinzen Jrhann iſt geſtern nahezu unverändert 


merken, daß allerdings eine Aeußerung des dama⸗ geblieben, egen Abend trat etwas Fieber ein. 


Gang der inneren Angelegenheiten Stafiens nicht hafen fahren, um Nachmittags bei der Inſel digen Miniſters des Aeußeren Spuller darauf 
x Y 


zung der Ur znnen, jo thun fie wenigſtens Wangeroog mit dem Geſchwader und der 
ech, wd ie Ihren Ruten ſteht, indem ie Jene zuſammenzulreſfen. Am 23. April wird 
ſich zuin gefälligen Sprachrohr der italien ſchen der, Kaiſer dann von Wilhelmshafen wieder ab⸗ 
Oppoſitionsbeſtrebungen machen uud . des Feel er 5 . 
Miniſteriums Crispi als im höchſten l i ge⸗ — Die preußiſche Militärverwaltun 
fährdet hinſtellen. An ſich belaugleſe Zwiſchen, nach einer Hamburger Meldung der 
fälle werden tendenziös kommentirt; ſterebtyp ge⸗ burgiſchen Zeitung „ nach Steier in 
5 e RS ER? ne beauftragt iſt, 
denen jahr jemand eine beſondere Trag die in der dortigen Gewehrfabrik für Preußen 
Weite a ten nun auf einmal den Anfang beſtellten 300,000 kleinkalibrigen N 
vom Ende vorſtellen, in den Reihen der regie abzunehmen und deren Fabrikation zu beaufſich⸗ 
rungsfreundlichen Mehrheit ſellen Anzeichen und e Die Stemmiffion beſteht zur Zeit aus 
tifgehenden Zerſetzung benierkbar Werden ine einem Staböoffigier, mehreren Subaltern⸗Offi⸗ 
dergleichen mehr. Die Unkenrule der Peſſimi en zieren, einem Oberbüchſenmacher, einer Abthei⸗ 
möchten vielleicht mehr Wirkung hervorbringen, lung Vüchſenmachern, Unteroffizieren und Sol⸗ 
wenn man ihnen die Abſicht nicht gar zu deut, baten, Das Kommando ist auf ſechs Monate 
lich aumerkte. Den Dreibundsgeguern au Seine berechnet und die verheiratheten Büchſenmacher 
und Newa könnte allerdings kaum etwas Ange⸗ haben ihre Familien dorthin mitgenommen. 
nehmeres paſſiren, 5 
11 u le Peſt und Berlin 5 
anhören lieferte — und, wahr 10 erhält 05 
niemand eine Garantie auch für 8 05 2 a . Ablauf don 
mäßig nahe Zukunft zu übernehmen.. . liche Familie nach Ablauf der Hoftrauer um 
Für den Augenblick aber hält Herr Criept bie Ihre hochſelige Maſeſtät die Kaiſerin und Käni⸗ 
Zügel der Regierung feſt in 7 8 Mew Mitt noch bis zum 7. Oktober d. J. Fa⸗ 
Di iſis nicht in der Luft liegt, 1 entrauer. E 5 
de bas Nedeiteh der Oppoſition, welche == Der Antiſtlaverei Konferenz ſind betreffs 
ihre Minen nicht zur ſefortigen Sprengung ein⸗ des internationalen Ileberwachungs⸗ und Aus⸗ 
richtet, ſondern für den Gebrauch bei den nächſten kunſtsburkaus in Brüſſel, welches die Ausfüh⸗ 
allgemeinen parlamentariſchen Neuwahlen. Zu rung der von der Konferenz beſchloſſenen Maß⸗ 
dieſem Zweck iſt ein oppoſitionelles Zentral⸗ regeln kontrolliren ſoll, nach der „Independance 
komitee in der Bildung begriffen, deſſen Führer: belge“ folgende Punkte zur Verhandlung unter⸗ 
ſchaft die Herren Nicotera, der ehemalige Fiuanz⸗ breitet worden: 5 5 
miniſter Magliana und mt übernommen „Kapitel V. § 2. Neue Vorſchläge: 1) In 
haben. Herr Crispi läßt ſich durch die Brüſſel wird ein internationales Bureau einge⸗ 
Haltung dieſes Triumvirates nicht einſchüchtern, richtet, in welchem 
die Beſonnenheit und den 


hat, 


Mark und 600 Mark Vergütung für den 
Umzug. 


— Auf allerhöchſten Befehl trägt die könig⸗ 


wie ſie unten näher bezeichnet 
die Mächte in den Stand 
Ausführung der Beſtim⸗ 


ſolchergeſtalt die politiſche Reife der breiten Maſſe 


A | Mittheilungen, 
hoch bewerthet; immerhin hat er 


werden, zu vermitteln, 
zu ſetzen, ſich über die 
mungen des 8 es, 
rungen, die er i \ ht 

über alle Verdächtigungen erhaben ift, 2) Die Vertreter der Vertragsmächte in Brüſſel, 
bilden mit einem Ver⸗ 
treter Belgiens den Verwaltungsrath des inter⸗ 
nationalen Bureaus. Sie ernennen deſſen Aus⸗ 


daß er der Vertrauensmann des Königs iſt 


err Crispi hat 


10 Nagde⸗ 
Steiermark 


als wenn Nom ein Seiten: Dieſe erhalten eine tägliche Zulage von 10,50 (heilen. 


ſchließen ließ, die Regierung halte es für ihre 
ht, gegen einen ſolchen unerhörten Miß⸗ 
brauch der Preßfreiheit einzuſchreiten, daß es 
aber bei dieſer Aeußerung geblieben iſt. Be⸗ 
kanntlich befindet ſich in dem gegenwärtigen Preß⸗ 
geſetze ein Artikel, wonach wegen Beleidigungen 
und Schmähungen fremder Souveräne ein Jour⸗ 
nal nur dänn gerichtlich verfolgt werden darf, 
wenn der beleidigte Souverän einen bezüglichen 
Autrag ſtellt. Es fragt ſich nur, ob dieſer Ar⸗ 
tikel Bezug hat auf eine direkte Aufforderung 
zum Morde eines Souveräns. Jedenfalls ſind 
hier bedeutende Juriſten der Anſicht, daß trotz 
des die Aktion der Staatsanwaltſchaft beſchränken⸗ 
den Artikels des Preßgeſetzes in dieſem Falle das 
Journal wegen Aufreizung zu einem Verbrechen 
verfolgt werden müßte. Die Juriſten der Re⸗ 
gierung ſcheinen eben dieſe Anſicht nicht zu 
Es muß übrigens hervorgehoben wer⸗ 
den, daß kein einziges Journal der fraglichen 
Artikel der „Egalité““ und der „Cocarde“ Er⸗ 
wähnung gethan hat. 

Paris, 5. April. Der Generalprokurator 
hat nun doch Verfolgung des Journals „Egalite“ 
wegen Aufreizung zum Morde beſchloſſen. Die 
Sache wird bereits nächſten Dienſtag vor dem 
Pariſer Schwurgericht abgeurtheilt. 


Belgien. 
Brüſſel, 4. April. 


Sr. Majeſtät des Königs und die 


jährige 
Unabhängigkeitsfeier 


Wie den Leſern bereits für Schweden der dorti 
bekannt, wird das 25jährige Regierungs⸗Jubiläum hat, Die Gier Fe kt 
ie Eiſenbahnvorſchläge der Regierung be⸗ 
b Belgiens gleichzeitig im ſchränken ſich für dieſes Mal auf 3 ü = 
Monat Juli begangen werden. An ſich fallen breitſpurige von 51 Kilometer von Kongswinger 


ie Nacht war ziemlich ruhig, die Entkräftung 


hat nicht zugenommen. 


Schweden und Norwegen. 


Aus Chriſtiania, 30. März, ſchreibt ein 
dortiger Korreſpondent: 
„Der neulich erwähnte Vorſchlag des radi⸗ 


kalen Linkenmannes Rinda, die königliche Apanage 


m 80,000 Kr., nämlich von 336,000 Kr. auf 
256,000, herabzuſetzen, iſt am Sonnabend vom 
Storthing ohne vorausgegangene Verhandlung 
mit 72 gegen 30 Stimmen verworfen worden; 
ebeuſo bewilligte das Storthing ohne Verhand⸗ 
lung 8000 Kr. für eine Möblirung der Säle des 
Kronprinzen im hieſigen königlichen Schloſſe, 


deren bes Aesch gleichfalls von einer Minder⸗ 


heit des Ausſchuſſes beantragt worden war. 
Großer Streit dagegen entſtand über die Pen⸗ 
ſionsſumme für die entlaſſenen Miniſter Joh. 
Swerdrup und Arctander, wobei über den Er⸗ 
ſteren von ſeinem früheren Amtsgenoſſen, dem 
radikalen Großhändler Aſtrup, Aeußerungen fo 
unzarter und herabſetzender Art gemacht wurden, 
daß ſie allgemeines Mißfallen erregten. 

Mit 78 Stimmen gegen 33 nahm das 
Storthing am 24. d. den 1 des Zoll⸗ 
eg an: Die Regierung zur Niederſetzung 
einer beſonderen Kommiſſion aufzufordern, welche 
die Bedeutung und Wirkung der Handelsverträge 
mit Frankreich und Spanien, deren Kündigung 


dieſe Ereigniſſe eigentlich wicht zuſammen. Denn nach Fliſen und 2 ſchmalſpurige von 113 und 


f 0 felt He fi n 1 errang 25 ne en 25 20 letz 78 K er 
oder dieſen noch beitr „ ſich vertreten laſſen ten Septembertagen und König Leopold II. 12,889,000 Kr., von welcher Summe u 
können. Dieſes Bureau hat den Zweck, zwiſchen beſtieg am 10. Dezember 1865 den Thron, würde fenden Gemeinden in Sinciumun 3 
den Mächten den Austauſch von Dokumenten und alſo erſt am 10. Dezember 1890 fein 25. Re⸗ und Boden und baaren 
Da aber die Winters⸗ Kr. bezahlen ſollen. 


gierungsjahr vollenden. 
zeit ſich ſchlecht zu öffentlichen 


wurde im Einvernehmen mit Sr. M 


Feier zu bezeichnen. 


ilometer, mit einer Geſammtausgabe von 


von Grund 
uſchüſſen 2,415,000 


Auch für Unterſuchung 8 


Feſten eignet, ſo derer Linien ſind Bewilligungen verlangt. 

führ 5 . ‚Einv f ajeſtät be⸗ Gegenden, wo ſchon 
ee 125 . ſchtoſen 7 En FE 55 een al RATE — — gehofft worden war, iſt große 

at, zu unterrichten. und den 21. Juli, den Tag, an dem Leopold J. entſtanden; in Gjöwik iſt d i . 

den Boden Belgiens betrat, als Mittelpunkt der rand erſchienen. s e ae Fe 


für jetzt auf den Bau einer 
Erregung 


Im nächſten Monat reiſt von 


Soweit wäre eine voll⸗ hier der Kammerherr Treſchow zu Fritſü, ein 


ſtändige NEN erzielt, wenn nicht auch in dem Könige nahe befreundeter Mann, nach Per⸗ 


dieſer Frage ein 
und der Hauptſtadt ausgebrochen wäre. 


nflift zwiſchen der Regierung ſien, um den 


Schah im Namen des Königs in 


. . \ { Der Erwiderung des von diefem bei Gelegenheit des 
meln ſich wenigſtens zweimal im Hergang dieſer neuen leidigen Angelegenheit iſt Orlentnliten⸗Kongreſſes f geschickten et den 


Eingeborenen gegenwärtig nur für den eigenen 


In Verfolg frü⸗ 


ge Reichstag angerathen = 3 


ve 


Linien: eine 


2 
hr. 


2 


— 


De; 
= 
2 


‘9 
2 


Seraphimerorden zu ngeroringen. Mit ihm 


reiſen der Legationsſekretär von Geijer in Kon⸗ N 9 1 E i per Dezember 12,30. Felt. i : ſeluen Wählern, worin er den ſpäteren Zerfall 
fantinopel und der Orientaliſt Cand. phil, Sween zu Berlin vom 25. April bis Je Mai Hamburg, 8. April, 12 Uhr 55 Min. des Boulangismus prophezeit. Die Republikaner 
Hedin.“ 1890. Nachm. (Telegramm von Laſſally u. Sohn in müßten die Wünſche des Landes erfüllen, das die 


In den glänzenden Feſträumen des Mini⸗ Hamburg.) Kaffee ⸗ Termin ⸗ Markt. Löſung der ſozialen Frage fordere, deshalb habe 
Nui land. 8 in Nun un und ie a RER 85,25, Dezember = ” an die en, 8 eg ee 
z ; irte Forſten fand am Mittwoch, den 2. April, eine 80,25. Steigend. 5 ine übertriebene Schutzzollpolitik fer ſorgfältig 
1 Stefani 3 ahlreich beſuchte Verſammlung des Geſammt⸗ Peſt, 8. April, Vormittags 11 Uhr. Pro⸗ zu vermeiden, da ſie raſch verhängnißvoll werden 
die taiſerliche Familie bei der Kataſtrophe bei mitees der großen allgemeinen Garteubau⸗Aus⸗ dukten markt. Weizen loko feſt, per würde. * f 
Borki auf der Charkow⸗Aſower Eiſenbahn am ſtellung ſtatt, zu der auch der Geh. Kommerzien⸗ Frühjahr 8,88 G., 8,90 B. per Herbſt 7,76 König veopold iſt in dieſer Nacht nach Laeken 
17. Ottober 1888 befunden hatte, unternahm vor rath Gruſon aus Buckau⸗Magdeburg herüberge⸗ G., 7.78 B. Hafer per Frühjahr 8,20 G., über Oſtende zurückgekehrt. 
einigen Tagen eine Probefahrt nach Moskau. kommen war. Der Ehrenpräſident der Ausſtel⸗ 8,25 B., per Herbſt 6,04 G., 6,06 B. Neuer München, 8. April. Auf neuerliche Aure⸗ 
Auf dem Zuge befand ſich eine Spezialkommiſ⸗ lung, Staatsminiſter Dr. Lucius von Ballhauſen Mais 4.89 G., 4,91 B. Kohlraps per gung der baieriſchen Regierung hat der Reichs⸗ 
fion, welche den Gang des Zuges zu erproben eröffnete die Sitzung, indem er hervorhob, daß Auguſt⸗Dezember 13,00 G., 13,18 B. Wetter: kauzler die Einfuhr lebender Schweine aus 
tte. Der Zug beſteht wie früher aus zehn es eine Freude ſei zu ſehen, wie der Gartenbau Schön. ' g OOeſterreich⸗Ungarn nach den Zentral⸗Viehhöfen 
ggons; neu hergeſtellt find der Speiſewaggon meiſt aus eigener Kraft ſich zu ſo hoher Blüthe Paris, 8. April. A ufangsbericht. von München und Nürnberg, unter ſtrengſter 
der Gepäckwagen der Küchenwagen und der emporgeſchwungen und daß darum die königliche Mehl feſt, per April 53,30, per Mai 53,50, thierärztlicher Kontrolle, genehmigt. 
Waggon für Dienſtperſonal; ſämmtliche Waggons Staatsregierung, wenn einmal Unterſtützung ge⸗ per Mai Anguſt 53,60, per September⸗Dezember Wien, 8. April. Wegen Nichteinhaltung 
find mit pueumatiſchen Bremſen (Syſtem wünſcht werde, wie in dieſem Falle, um fo lieber 53,10. — Spiritus behanptet, per April der gemachten Zugeſtändniſſe von Seiten einiger 
Weſtinghouſe und Gardi) verſehen, welche den ſolche gewähre. 35,50, per Mai 36,00, per Mai⸗Auguſt 36,50, Meiſter iſt neuerdings ein partieller Streik aus⸗ 
wenn er mit einer Schnelligkeit von 60 Der Direktor des Vereins zur Beförderung per September⸗Dezember 37,50. — Wetter: gebrochen. Die Hoffnung, daß heute die Maurer 
auf die Stunde dahinbrauſt, auf einer des Gartenbaues, Provinzial⸗Stenerdirektor und | Vedect. * die Arbeit wieder aufnehmen, iſt nicht in Er⸗ 
Strecke von 80 Faden zum Stehen bringen ſo⸗ Geh. Ober⸗Finanzrath von Pommer⸗Eſche, gab Havre, 8. April, Vormittags 10 Uhr. füllung gegangen; der Streik hat ſich eher ver⸗ 
Bald fie in Wirkung treten Der Zug wurde eine kurze Geſchichte des ſeit 1822 beſtehenden (Telegramm der Hamburger Firma Peimaun, ſchärft. 
von Mien bis nach Tula dirigirt, um gef 
die Rückreiſe nach Petersburg anzutreten. Au 
der Nikolaibahn wurde ferner dieſer Tage der 
remontirte kaiſerliche Zug der Moskan⸗Kursker 
Eiſenbahn, beſtehend aus 15 Waggons, einer 
Probefahrt unterzogen. 
Petersburg, 6. April. Wie die „Nowoje 
remja“ erfährt, wird der ruſſiſche Botſchafter 
zetidow nach Wien verſetzt, während der Di⸗ 
rektor des aſiatiſchen Departements Zinowiew 
als Botſchafter nach Konſtantinopel geht; an 
eſſen Stelle tritt der frühere Geſandte in Bra⸗ 


jedesmaligen Herrſcher auf dem preußiſchen ſchloß mit 25 Points Hauſſe. Weiſe von ruſſiſchen offiziöſen Blättern verbrei⸗ 
Throne feinen Protektor nennen zu dürfen. Er Rio 10,000 Sack, Santos 5000 Sack. Re⸗ teten Meldungen, daß die bulgariſche Regierung 
hob dann die beiden neuen Seiten der ſeit 2 zettes für 2 Tage. die Bezahlung der Okkupationsſchuld an Ruß⸗ 
Jahren vorbereiteten Ausſtellung: Die Verbin. Haure, 8. April, Vormittags 10 Uhr land noch nicht geleiſtet, publizirt, wie der Sofia⸗ 
dung von Architektur und Kunſt mit dem 30 Minuten. Telegramm der Hamburger Firma Korreſpondent der „Neuen freien Preſſe“ dem 
Gartenbau einerfeits, die der Wiſſenſchaft mit Peimann, Ziegler u. Komp.) Kaffee good offiziöſen „Swoboda“ meldet, derſelbe den Text 
ihm andererſeits hervor und betonte, daß eine average Santos per Mai 110,50, per Septemberfder Qnittung, welche Herr von Wangenheim 
Frühjahrs⸗Ausſtellung geplant ſei, weil nach 108,50, per Dezember 101,00. Behanptet. beim Empfauge der 8,867,000 Frauks in Gold 
7jähriger Pauſe das Sehnen der geſammten Be⸗ Glasgow, 8. April, Vormittag; 11 Uhr ausgeſlellt hat. 5 IR 
völkerung dahin gehe. 10 Miu. Noheiſen. Mixed numbres warrants Paris, 8. April. Der Miniſterrath be⸗ 
Hierauf theilte der ſtädtiſche Gartendirektor = Sh. 101, d. bis 49 Sh. 1½ d. Feſt. ſchloß, ſofort nach dem Zuſammentritt der Kam⸗ 
Mächtig das Geſammt Arrangement der Ausſtellung „„ mern Geſetzentwürfe, betreſſeud die Fabrikation 


Große allgemeine Gartenban⸗ Ausſtellung 11,95, per Mai 12,22 / per Auguſt 12,52, In Bordeaux hielt Raynald eine Rede vor 


Vereins, welcher das Glück gehabt hat, den Ziegler u. Komp.) Kaffee in Newyork Wien, 8. April. Eutgegen den böswilliger E 


Berlin den 8. April 1900. 
Deutſche Jonds, Pfand. und Rentenbriefe. 
Deutfige N. anl. 1 10720 5 Schr⸗Fla⸗Piob. %% ir 


o. do. 3¼% 101. C0 60 iſch. do. 40 104.60 3 
br Gonfol. Anl. 2, 106 60 c Wenge m 


do. do. 3% mie 
de. do. 31% 101,90 bh Peſtpr. ritterſch 31, ee 2 
Preuß. St⸗Anl. 4 —.— > —— be — 
do. do. 4% eſſ.⸗Nafſ. do. 4% 10200 


—.— 
Pr. Staatsſchuld. 31/0 100,00 re u. Neumärk. 4% 
Berl. Stadt⸗Ori. 3 4% 100,30 500 Lauenburg. Rtbör. 4% 103750 6 
do. do. 892 —.— Pommerſche do. 4 4 
do. do. une 394% 100,50 58; Poſenſche do. 4% 92 
14 


Weſtpr. Pr.⸗Obl. 31,3% —.— £ 
Berliner Piobr. 5% 118.75 f wen bo. 4% 203% ; 
Sächſiſche 4% 16.5% 


do. do. 4½ an bo. 
do. do. 430, 105,9 0 Schleſiſche do. 4% 16.05 
do. do. 312% 100,50 6 831 Holſt. Po. 4% 163 605 
Kux.⸗ u. Nceumärk. 31% 99,80 e 7 N 
do. neue 81 100,706 bahn⸗Ankeibe 4% 3 
d un, —— Baperiſche Anl. 4% 105,90 
Landſch. S.⸗Ufd br. 4 —.— Hamburg Staats⸗ ; 
do. 313% 99,28 b Anleihe v. 1886 8% 80,0% bes 
do 30% 289,80 5 Hamburg. Rente 3½0% 108,09 6 
Oſtpreuß, Pfbbr. 3/7% 99,50 5 do. amort. 
Ponnnerſche do. 3/290 100,10 ö Staats⸗ Anleihen % 100. 
do 40 Pr. Präm.⸗Anl. Hu —ı— 
Bayer, Präm.⸗Anl.4% 14, 8 
Sic ia SE ee ee 
e do. 4 —— Neininger ? Guld.⸗ 
Schl.⸗Holſt. Pſdb. 1% —.— 8 Leeſe . 276 


1 
Nremde Fonds. 
Aegyptiſche Aul. 41,9% 101,40 5 Num. St.⸗A. Ob. 5% 102, * 
do. 5% —,.— do. do. amortb.5% 2,0 b 
che Anl 5% 86,50 b Rus. co. Anl. 1871 8% —— 
kadt 24.5% 96,10 % do. do. 18725 —.— 
do. do. 1880 4% 980 
90, b do. do. 18874% — 
eRente 5% 5% B do. Goldrente 6% 7 
Bel 7 —.— do. de. 188 ftp. 5? 
do. do. 6 een do. (2 Orient) 1878 5% 37 
Mexican. Ant 96,25 0 do. Präm.⸗A. 1864 5% 156,85 0 
94606 do. do. 1868 59% 149 % 85 
94.80 % do. Bodener nene 4 93,50 6 
% 25.40 % Serb. Gold⸗Pſpb. 5% 89,75 665 
„ de. 5% 885968] de. Rente 59 N48 
Deſterr. Silb.⸗R. 4% 75,75 6 do. do. neue 5% 85,00 b 
Oeſt. 250 Fl. 1854 % —.— Ungariſche Gold⸗ * 
do. red. 100 1858 4% 82 ar: Rente vert 4% 87.60 
do 18g erpooſe 5% 120,70 UngariſchePapier⸗ ee 
do. 1304erYooje — 308, 75 b da 5% 8020 
Num. St.⸗A. Ob. 108,59 b 


Eiſenbahn⸗Stamm⸗Actien. 


do. ) — 
Poſenſche do. 4% 101,30 b 
d do. 3½ 98,60 G 


Newy. Sta 


2 O * 242 8 0 U Bo A 8 
3 Be Ganß A mit, welches vom ſtädtiſchen Obergärtuer Hampel Viehmarkt. 5 von Wein aus getrockneten Trauben, betreffend . 180053 Buy Wert e ade 22828 5% 
* waltungschef im Kaukaſus anninunt, iſt noch un⸗ unter Vorlage feines Geſammtplaues näher Berlin, 8. April. Städliſcher Zentral⸗ Arbeitsunfälle, betreffend die Pfand Leihanſtaſten, ei 176306 d e . Ab nn, 
Jewiß, eintretenden Falls fei für feine Stelle erläntert wurde. Herr Mitterdorfer begrüßte Viehhof. Amllicher Bericht der Direktion. Es vorzulegen, desgleichen auch eine auf die Ver⸗ 60 0 Ale alen. 6% kg 
1 dann Botſchafter Lobanow auserſehen. das Unternehmen vom Standpunkte des Kuuſt⸗ ſtaunden zum Verkauf: 3063 Rinder, 6377 billigung des Zinsſußes gerichtete Vorlage zu dect Free 108,10 9 Mostan⸗ Bret 3% 859 
— ewerbes und wurden alsdann von Herrn Schweine, 1288 Kälber und 8832 Hammel. machen. Niederſchl. Mark Sfr. rz Std. 4½%% 82 


Petersburg, 4. April. (Reut. Bureau.) 
Die großen Manöver, zu welchen Se. Majeftät 
= der Kaiſer Wilhelm erwartet wird, beginnen in 
— den erſten Tagen des Auguſt in der Umgegend von 

8 Petersburg und werden mehrere Wochen dauern. 
An denſelben ſollen mehr Truppen als gewöhn⸗ 
lich theilnehmen, und bei denſelben Verſuche mit 
rauchloſem Pulver augeſtellt werden. 


egierungs⸗Baumeiſter Jaffé die Pläne für ein Für Rinder wurden im Vorhandel bei re Bern, 8. April. Der Bundesrath hat heute 
neues Portal am Hauptgebäude, wie die für den gem Geſchäft in allen Klaſſen 1—2 Mark höhere zwei feiner Mitglieder beauftragt, mit der Re⸗ 
Cröffuungsſaal vorgelegt. Ganz beſonderes Juter⸗ Preiſe als in voriger Woche erzielt; der Schluß gierung des Kantons Bern einen deſinitiben Ver: 
eſſe erregte außerdem das von Herrn Jaffé des Marktes war aber ſehr matt, doch wurde der/tvag über die Erwerbung von 30,000 Prioritäts⸗ 
vekouſtruixte Prachtzelt des Königs Plolomaeus Beſtand bis auf wenige Stück geränmt. Man zahlte Aktien der Jura⸗Simplonbahn zum Preiſe von 


vorgeführt werden wird. — Herr Regierungs⸗ bis 53 Mark, 3. Qualität 4547 Mark und 4. titel, welche zum Kourſe von 90 abgegeben wür⸗ 
Buumeiſter Radke theilte mit, daß die Heraus⸗ Qualität 404 Mark pro 100 Pfund Fleiſch⸗ den, abzuschließen; alles unter Vorbehalt der Ge. 
2 nn von 0 11 5 des gewicht. nehmigung des Bundesraths, eventuell durch 
we i 8 i e Auoſtellungsgebänudes genehmigt ſei, ſo daß aus Der Schweine handel wickelte ſich bei ver— Volksabſtimmung. 
5 e n R 3 Silen ein einziger gewaltiger Raum ge⸗ bältaiß aßtg naht unbedentendem Export nur Rom, 8. April. Nach einer Mittheilung 
5 Stettin, 9. April. Am zweiten Feiertag ſchaffen werde, den er mit ſchönen Veranden, ruhig ab; es wurden ebenfalls etwas höhere des „Capitano Fracaſſa“ habe der Reichskanzler 
Nachmittag wurde in dem Schießpark der Schügen- | Balkons ꝛc. nach den von ihm vorgelegten Plänen | Breite gezahlt und der Markt geräumt. Im General v. Caprivi einen längeren Brief an den 
* der Bürger auf dem Nemitzer Felde 
. der udſtein zu einem Denkmal für 
Pr Raijer ilhelm I gelegt. Der Bor: 
3 ſitzende, Herr Malermeiſter Ar den hielt eine 
9 patriotiſche Anſprache, in welcher derfelbe darauf 
BE hinwies, wie viel Wohlthaten die Schützen⸗Kom⸗ 
n ie der Bürger ſeit ihrem 352jährigen Be⸗ 
Be: Beten durch das Hohenzollernhaus erfahren. 
=: Ehe der Grundſtein geſchloſſen wurde, wurde in 
* nfelben eine in einer Meſſingkapſel verſchloſſene 
1 Widmungsurkunde, ſowie eine Reihe von Papieren 
ä mit Aufzeichnungen über die Kompagnie gelegt, 
. Das Denkmal wird von Herrn Steinſetzmeiſter 
i H. Sachſe ausgeführt werden, daſſelbe ſoll in 
Jorm einer Pyramide aus ſchwarzem Shenit 
vom Odeuwald hergeſtellt werden und eiue Hohe 
von 3½ Metern erreichen. Der Obelisk ſoll die 
m: „Kaiſer Wilhelm J.“, der Sockel die 
30 rift: „Gewidmet von der dankbaren Schützen⸗ 
mpagnie der Bürger 1890“ erhalten. 
„ — Der Rentier Theodor Fuchs. allen 
älteren Stettinern bekannt durch die Verdienſte, 
welche er ſich als Stadtverordneter und Mitglied 
ee ſtädtiſcher Derutationen in Jahre 
anger Arbeit um die Stadt und ihre Bürger 
erworben hat, iſt geſtern Nachmittag 3 Uhr im 
Alter von 76 Jahren geſtorben. Die Stettiner, 
namentlich die Hansbeſitzer Stettins, werden ihm 
ein ehrendes Andenken bewahren. N 
— Der 5 3 Abſatz 2 des Seennfallverſiche⸗ 
rungsgeſetzes ſchließt diejenigen Unfälle von der 
Verſicherung aus, welche der Verſicherte „wäh⸗ 
rend einer Zeit erleidet, in welcher er ſich pflicht⸗ 
re von Bord entfernt hatte“. Hierzu hat 
das Reichs⸗Verſicherungsamt in einer Rekursent 
* ſcheidung vom 14. Oltober 1889 ſich dahin aus 
. Far des daß ein objektiv pflichtwidriges Ver 
BR ſen des Fahrzeuges nicht genüge, um die See 
9 Berufsgenofienthatt von ihrer Verbindlichkeit zur 
Be Entſchädigung von Unfällen zu eutbinden, welche 
BE = den Verſicherten nach dem Verlaſſen des Schiffes 


bauende Eingangspforte am Haupteingang an der für 1. Qualität 61-62 Mark, 2. Qualität 58 caſſa“ glaubt, beſtätigen zu können, daß in 
Straße „Alt-Moabit“ her. Hierauf nahmen die bis 60 Mark, 3. Qualität 5557 Mark pro dieſem Brieſwechſel die Fortdauer der Frierens⸗ 
Nedner der anderen Gruppen, die Herren 100 Pfund mit 20 Prozent Tara. pelitik in unzweifelhafter Weiſe bekräftigt wird. 
Schwarzburg, Guſt, Schmidt, Dreßler und Kälber zogen bei ſehr regem Handel eben⸗ London, 8. April. Die beabſichtigte Der 
Al. Fintelmann das Wort, um in kurzen Zügen falls im Preiſe an und wurden (ſchon gestern mouſtratien der eugliſchen Arbeiter iſt auf den 
das Weſentlichſte ihrer Abtheilung hervorzuheben. früh nahezu) geräumt. Man zahlte für 1. Qua- 4. Mai feſtgeſetzt. 


einer fo glänzenden, fo reichhaltigen Ausſteilung 2. Qualität 50-37 Pig, und 3. Qualität 42] Beſorguiß hervor. 2 
zu thun haben, wie fie namentlich in äſthetiſcher bis 48 Pfg. pro Pfund Fleiſchgewicht. Die ſozialiſtiſche Bewegung in Irland ge 
eziehung wohl nie ihres Gleichen geſehen. Der Hammelmorkt wurde bei lebhafterer huhu an Ausdehnung. 5 
Nach den Mittheilungen des General⸗Sekretärs Teudeuz und zu gebeſſerten Preiſen geräumt. London, 8. April. Die „Times“ erfährt, 
Prof. Wittmack beträgt die Geſammtzahl der Der Export war angemeſſen. Man zahlte für daß Frau Tſchebrikowa nicht freigelaſſen wurde, 
Ausſtecler gegenwärtig 557, welche im Ganzen 1. Qualität 47-50 Pfg., beſte Lämmer bis 54 ſoudern nach Penſa trausportirt worden iſt und 
5350 Quadratmeter bedeckten und 1661 Quadrat Pfg., 2. Qualität 4045 Pfg. pro Pfund Fleiſch⸗ dort unter ſtreuge Polizeiauſſicht geſtellt wurde. 
meter unbedeckten Raumes beanſpruchen. Zu gewicht. = Die „Times“ erfährt über Wien, daß der 
wünſchen bleibt nur, daß die Berliner Binderei „Fleiſchgewicht“ iſt das Gewicht der g Vier- dentſche Kafſer ernſtlich mit dem Plane umgehe, 
noch zahlreicher auf der Austellung ſich vertreten tel, auf welche der pro Slück gezahlte Preis, mehre dentſche Neichsminiſter zu kreiren, die ſo⸗ 
zeige, damit fie ſich ihren ſo wohl verdienten Ruf aber nach Abzug des durchſchnittlichen Werthes wohl der Krone als dem Bundesrathe verant⸗ 
auch erhalte. 3 ron Haut, Kopf, Füßen, Eingeweiden oder wortlich fein würden. Der Reichskanzler würde 
Um dem Publikum den öfteren Beſuch der „Kram“ ec. veriheilt worden iſt. Premierminiſter im Reichsminiſterinm ſein. 5 
Ausſtellung zu ermöglichen, werden Danerkartenn m ——— Ta 


EIERN IE Fa rn a Belgrad, 8. April. Die vor 9 Monaten 
zu 5 Mark ausgegeben, welche auch am Eröff⸗ Telegraphiſche Depeſchen. wegen Exceſſes gegen die Nadikalen verhaſteten 
nungstage, wo das Eutrittsgeld 3 Mark beträgt, Wiesbaden, 8, April. Wie aus Pelüburg Zudividuen wurden plötzlich aus der Haſt aut: 
Gültigkeit haben. c zn e Bun kei Bene offhieller een laſſen. Gerüchtweiſe 11 die Entdeckung 

u er Jufelge Ihre Majeſtät die Kaiſerin Friedri ) bes einer autidynaſtiſchen Verſchwörung. 
Vermiſchte Nachrichten. ann 15. April gleichzeitig mit Ihrer königl. ie 7. April. Die Deutſchen 
— Hauptmann Gum Feldwebel): „Was Hoheit der Fran Prinzeſſin Heinrich, welche in machen große Auſtreugungen, die Expedition 
marſchiren die Kerls da wieder ſchwerfällig; man Homburg bis zur Aukuuft ihres Gemahls ver- unter Emin Paſchas Leitung baldmöglichſt abzu⸗ 
ſellte faſt, meinen, ſie kämen gerade von der] weilt, dort ein. Außer Ihren Majeſläten dem ſendeu. * 
Löhnung.“ Kaiſer und der Kagiſerin Friedrich wird auch Major Wiſſmann braucht 700 Träger, welche 
(Bermehrter Konſun) Keunnis: Merk; deren Schweſter, die in Wiesbaden weilende Sewjee⸗Hodjee für ihn engagirt. 
würdig, jeit die Frau Schlagmaier verheirathet Prinzeſſin Chriſtian von Schleswig⸗Holſtein⸗ „ a as: 
iſt, braucht fie alle Wochen einen neuen Beſen. Sonderburg⸗Auguſtenburg mit Gemahl und beiden 
— Krämer: Armer Maun! Töchtern mit ihrer Müiter, der Königin von 
Genügſam.) „Was willſt Du mit dem Großbritaunien, in Darmſtadt zuſammentreffen. 
Mauerſtein hier auf Deinem Zimmer?“ — „O, Wiesbaden, S April. Ihre Majeſtät die 
es iſt ein Stein von jenem Haus, in welchem Kaisten von Deſterreich iſt heute früh aus Hei⸗ 
meine angebetete Ella vor vier Jahren Klavier- delberg zurückgelehrt. Die Erzherzogin Valerie 


Letzte Nachrichten ausgeblieben. 


| ſtunde hatte, jetzt wird es abgeriſſen.“ und Erzherzog Franz Salvator (reſſen morgen 
nuſtoßen. Es ſei vielmehr nach Lage des einzelen ñèĩ5ö!ĩũ„1%ũẽ wieder ein. Se. Majeſtät der Kaiſer Wilhelm 
1 Falles auch zu prüfen, ob dem Seemann feine Schiffsbewegung. kommt, dem „Rhein. Kur.“ zuſolge, am nächſten 


pllichtwidrige Haudlungsweiſe ſubiektiv zuzurechnen 
ag jei, ob er mit dem Bewußtſein der Pflichtwidrig 
E leit das Schiff verlaſſen habe. In Anwendung 


5 dieſer Grundſätze hat das Reichs⸗Verſicherungs⸗ 


Bremen, 5. April. Der Schnelldampfer feitag her. Derſelbe wird bei der Kaiſerin in 
„Fulda Kapitän R. Ningk, vom a Der Parſſer Rappel 
deutſchen Lloyd in Bremen, welcher am 25. geg an 2 u 177 beſch b 

ö Abe. 4 Berſt März von Bremen und am 26. März von en er Mae Or 3 N 
amt in Ulebereinſtimmung mit dem Schiedsgericht Southampton abgegangen war, iſt geſtern 2 Uhr die Man re; wii N Die Senna Su 
die geſetzliche Entſchädigung den Hinterbliebenen Nachmittags wohlbehalten in Newyork auge Man meldet aus London: Dis, Demonstration 
eines Seemaunes zugeſprochen, welcher das Boot kommen. der Arbeiter Englands am 1. Mai findet nicht | 
eines auf hoher ee in Brand gerathenen Der Schnelldampfer „Lahn, Kapitän H. Tat. e 1 x ne 
Diamſers eitgegen der ihm nach A. 30 Abſatz 3] Hernners, vom Nordreutſchen Llond in Bra chen Beten beſchtoſfeu, die fg rd 
d 32 Abiay 1. der Seemannsordnung vom men, welcher am 26. März von Bremen uud ener a ank Ae er Sr gear 
N. Dezember 1872 obliegenden Verpflichtung am 27. März von Southampton abgegangen | Demon] 1 5 33 u IN 5 2 117 den Kar 
mai/it der geſammten Maunſchaft Zwecks feiner war, iſt geſtern 9 Uhr Vormittags wohlbehalten 4 Di 8 — ee er 1 auf Sonntag, 
A Rettung beſtiegen, dem Befehl des Schiffers, das in Newyork angekommen. 4. Mai, im Hydepar zu verlegen. 5 
Boot zu verlaſſen und auf das Schiff zurüctzzu ————— NT. Die Zwiſtigkeiten zwiſchen den Dockarbeitern 
kehren, nicht Folge geleiſtet und alsbald, nachdem N Vaukweſen. und Gasarbeitern ſind ſchou jo weit gekommen, 
9 daſſelbe von dem Schiff getrennt war, mit allen ren one Die chi daß ein gewaltſamer Zuſammenſtoß befürch⸗ 
9 anderen Schiffsleuten den Tod in den Wellen ge Bukareſter 20 Franks ⸗Looſe. Die nächſte tet wird. | 
funden hatte. Die Verhältniſſe, unter welchen Ziehung findet am 1. Mai ſtatt. Gegen den Die ſozialiſtiſche Bewegung in Irland greift! 
5 die Mauüſchaſt den Dampfer verlieh, waren der- Jourfverluſt von eiren 34 Mark pro Stick bei um ſich; ein großes Meeting im Phönixpark zu 
art, daß nach menſchlicher Berechnung und abge⸗ der Auslooſung übernimmt das „Bankhaus Karl Dublin verlaugte eine nationale und iuternationale 

ſehen von ganz außerordentlichen Glücksfällen — Neuburger, Verlin, Frauzöſiſche Straße 13, Organisation der Arbeiter Irlands, zur Erlan⸗ 
wie ſie allerdings im vorliegenden Falle zum Heil] die Verſicherung für eine Prämie von 7 Mark gung eines gerechten Antheils au den Erſolgen 
2 des allein auf dem Dampfer verbliebenen Schiffers bro Stiit, EN a 8 der Arbeiter. Der Gegner der Homernleführer, 
ä nachher eingetreten ſind — Schiff und Mann⸗ S 7 5 Michael Davitt, warnte die iriſchen Arbeiter vor 

ſcſchaſt binnen Kurzem ein Raub der Flammen 3 Börjen- Berichte. den ſozialiſtiſchen Verführern ebenſo wie vor den 
| werten mußten. Wenn die Mannſchaft in dieſer | Poſen, 8. April. Spir itus loko ohne katholiſchen Prieſtern. Der Anstand in Cork 
drohenden gegenwärtigen Lebensgefahr ſich gegen | Jaß 50er 52,90, do. loko ohne Faß 70er 33,20. flößt Beſorguiſſe ein. SEHE NSS 

E das Verbot des Schiffers zur — anſchickte, Still. Wetter: Windig. Herbesthal, 8. April. Der a 

0 


wir er 


3 o keunte eben um des vorliegenden Nothſtandesſß Magdeburg, 8. April. Zuckerbe⸗ „Diario Official“ publizirt ein Dekret, wodurch 
3 len in dem Verlaſſen des Dampfers eine au richt. Kornzucker exkl., von 92 Prozent 16,40, das Miniſterium des öffentlichen ẽterrichts neu⸗ 
den Hinterbliebenen mit dem Verluſt der Rente Kernzucker excl., 88 Prozent 15,70, „Nachprodulte | geichaffen wird; Arroyo wird Unterrichtsminiſter, 
zu ſtrafende Pflichtwidrigteit im Sinne des § 3ſexkl. Dr f. Rend. 13,00, Beſſ. Nachfrage. Brod⸗ an jeine Stelle tritt Vilbene. BEE 
Albſatz 2 des Seennfallverſicherungsgeſetzes nicht raffinade l. 28,25. „Brodraffinade II. .] Der ſpauiſche Kriegsmiaiſter ließ durch die 
krblickt werden. i> Sem. Nafſinade mit Faß 27,00. Gem. Melis Generalkapitäne die Regiments „Kommandeure 
— Zum Vortheile für drei beliebte Mit |1. mit Faß 25,75. Ruhig. Rohzucker 1. ſämmtlicher ſpaniſcher Regimenter Frovinzweiſe 
glieder unſeres Schauſpieles findet heute, Mitt: Bropuft Trauſtte f. a. B. Hamburg per April zuſammenruſen und ſondiren OCT die Drohung 5 
wech, im Stadttheater ein gemeinſchaſt⸗ 13,077, bez., 12,12 ½ B. per Mai: 12,25 bez., der Generale Baſſola und Genoſſen: aus der 
ches Beneſiz ſtatt, welches wir den Theater⸗ 12,30 B., Ter Juli 12,40 G. 12,15 B., per Armee auszuſcheiden, um die Rezeutin fo zur; 
ſteunden gerne zu recht zahlreichem Beſuche em- Auguſt 12,50 bez, 12,50 B. Feſt. Eutlaſſung des Kabinets zu zwingen oder ein 
pſehlen. Fräul. Branny, Fränl. Ziegler Köln, 8. April, Nachm. 1 Uhr. Se: Pronunciamento ungeſtraſt vorbereiten zu können. 
und Herr Gotthardt haben ſich in dieſerſtreidemarkt. Weizen hieſiger lolo 20,09, Ueberall verſicherten die Kommandeure ausnahms⸗ 
Saiſon als jo vielſeitig verwendbare Künſtler er⸗ do. fremder loko 5 21,50, do. per Mai 20,5, las ihre Loyalität und unbedingte Treue für die; 
wieſen und dem Publikum durch ihren köſtlichen per Juli 20,50. Roggen hieſiger lolo 17,50, Regentin und die Regierung. Der „Kriegsmini⸗ x 
Hammer jo viele vergnügte Stunden bereitet, daß fremder leko 19,00, per Mai 16,45, per Juliſſter erklärte im Miniſterrath, daß kein Regiment Wetterausſicht 
mau annehmen dürfte, die Anerkennung wird * 5 Nu 58 15 14050 5e N a ar werde, wenn ſie einen en 
8 utigen Benefizabend ſich durch ein recht volles 17,00. Nü hö l loko 70,80, per Mai 69,40, per Handstreich verſuchten. Ver „ a a 
* az isn Geben wird . vor; Oktober 59,80. Herbesthal, 8. April. In Paris ſind die Etwas kühleres, dat ut e 
letzten Male in dieſer Saiſon „Die Bırppenfee‘ 255 e de mi 
3 — — hierauf — —.— ide ga Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average Mai, angeſetzt; zu wählen hat Paris 80 und die und frischen nordwestlichen Winden. 
\ NETTE “u * ! r 3 
ſpiel „Reif-Reifliugen“. In dem Blumenthal⸗ Waſſerſt and 


ſchen Luſtſpiel „Der Probepfeil“ wird morgen, \ 5 . 
Sauen Fräul. en Re Stadt. Ar x i Bedeutung, weil alle Parteien, Monarchiſten, = Oder bei Breslau, 5. April, Oberpegel 
theater = eg ns — 8 2 N 5 > . 8. e 28 um e e ee i 15 4,90 Meter, Mittelpegel 3,72 Meter, Unter⸗ 
— Der 0 . jur. ert in Zu arkt. (Vormittagsbericht. üben⸗ trennt kö u gegen die Republikaner, ) 
rohzucker I. Produkt, Baſis 88 PCt. Fer e vereinigen ſuchen. Erſt ii der Stichwahl L. April, . 0,71 Meter. — Magdeburg, 7. 


Stettin iſt in den einstweiligen Muheſtand rohz er n i 
rmfett maaaueue Uſance, frei au Bord Hamburg per Avril koaliſirt ſich die Oppoſition. Avril, J. 1.80 Meter. 


Philadelphus in Alexandrien, welches im Bilde für 1. Qnalität 56-59 Mark, 2. Qnalität 481600 Frauks per Altie gegen dreiprozeutige Renten: |, 
zu ſchmücken unternommen. Außerdem rührt von Vorhandel kounten ‚allerdings die heutigen No. Miniſterpräſſdenten Crispi gerichtet, welchen der] Aar, 


Herrn Radke auch der Plan für die neu zu er⸗ tizen nicht ganz erreicht werden. Manu zahlte Letztere umgehend beantworkete. „Capitauo Fra⸗ es 


Aus allem ging hervor, daß wir es diesmal mit lität 59—62 Pfg., ausgeſuchte Poſten darüber, Der Ausſtaud der Eiſenarbeiter in Cork ruft) ® 


pegel 0, Meter über 0. — Elbe bei Dresden, 


Staatg⸗ Bahn 4% 101,755 do. Nordwö. 5% 91.8 
Oſtpr. Südbahn 4% 98,00 5 | do, Lit. B. Elbth. % 960 5 
Saalbahn 4% 4,10 5 [Südſt. (Lomb.) 4% 98,4% 
Stargard⸗Poſen 110 103,00 b Warſchau⸗Ter. 5% 101.5 3 5 
Auf Rottd. 4% 152,408 do. Wien 4% 19,8 5 
Eiſ. 390 65,80 U 


Eiſeubahn⸗Stamm⸗Prioritäten. 


4˙½% 11, EN 


bay... 2 * 4 0. 
tawta . „ e 


ſprenßiſche Süͤdvaen „ e dee 


Eiſeubahhn⸗Brioritäts⸗ Obligationen. 
Vergiſ⸗Märklſch ‚ Spaetowekiowg.5% —.— 
54:34 8. 4% 101,4 b do. in Livr. 
erl.⸗Auh. It. C. 4%. 1014069) Sterl. 59 —.— 
erl.⸗Görl. I. it. B. 1% —.— Chark.⸗Kreuieutſch g. 5901 00,20 & 

ub. 


* do. do. Linn, St. 500 11.70 8 
4% 101,0 6 Gr. Ruff. Eiſenb. g. 3% —.— 


—.— Jelez⸗Orel gar. 3% —.— 
460 —— JelefsWoroßheſch g.5% —.— 
Ivangorod⸗ 
—.— Dombr. . gar. 4½% 90,25 U 
191,49 ö Kozlew⸗Woroueſch 3 
101, 5 4% 88.80 


gar. 14% 
101,40 59 | Kursk⸗Sharkew 3,5% —um ns 
101,49 „ do. Cbark.⸗Aſow 1 Be 
101,4 0 Stig. 94% 0 
4% um Loſowo⸗Sewaſtop 9% . 00 . 
1879 4½9 101,40 & Mose aer. 
N 0 
Gal. Carl⸗Ludw 55 85,0 @ Drel⸗Griaſy 1 
. | (Tilly), . 5%. AUs0h 
do. Conv. 4% 155,50 W Rlaſau⸗Kozlolw g. 4% 21,20 U 
Kronprinz⸗Nudolf⸗ Riaſcht⸗M orczaüst, 
bahn % 82,00 0 gar. „ „. 59% 1060 G 
Kronprinz Salz NybinsteBologned% 9.90 f 
kammerzut 4% 100,996 Schuja⸗Jvanowo 8 88 
Set, Franz Stb. gar. er 5% 100.70 
Jalt % 83,29 Nur, Südweſt⸗ = 
em 9 200 hs 9 2225 80 
3% 79,30% 0 Trauskaukaſiſch. 9.9% 77.90 5 
Warſchau⸗Teres⸗ 
Wa % 101,506 


ne h 30% 8 30 B rel „ 
Och Fanz - Steb 8 100. 50 G Warschau Wien . 
Do. Fo. Gold Pr. 4½% 10,4 8 2. Emiſſion. 5% 151,30, 

Sidsſt. Bahn Wlar tam tas gar, 4% 2.6 6% 


n 59 392.55 $ 
ige . Vena 4 0 
rt Zur * 2 * 7) 
ve. 2 7 D eee ee ee 
Breſt⸗Hrajewo 5% 9,20 b 
Hypotheken ⸗Certiſteate. 
Diſch. Grund PB Pr. B. r. unkuündo. 72 
Disch. es ws bid 0% 99,0 8 195 116). . 4% 114.60 5 
\ 


. abg. 75 3.100% 10%, % 
Diſch. Grund- Pfd. o. do. (;. 10% % 
Diſch. Grunde Pf 31,06 20,50 O We. Geutıß, To, 


4. abg... 1 0 1 50% ie 
1 rund n rz. 110). 8% er 
Dj. Suundaptd, __ (u ALL K 
Jab „ 30 96.0 ö 00 de. do. r 10% 473 164 be 


1 „ 100) 2 
Def, Grundich.⸗, doe, do. U 000% 98 50 vc 
dea Db, i 10.60 0 de. de. „ Or 5825 bh 
Bild. By.⸗B.⸗ Pf. doe. do- Com. Du. b 
4.5.6. „ e 110,0 0% Pr. Per, fl. V. 1 % 
do, do. do. 1% 1084068} (z. 120 5 50 
do. do. couv. 1% 101.4 o do. . 50 
Ham. Hyp. Pfdb. 2 do, do. div. Ser. ren 
94.10% ei u 10% „ | (u. 100) 4, 7 
do, do. de. % 9709 de. do. (3.100)8 2 98.65 
penn, yy. B. 285 — do. W Verse 10000 8 
C! De nee mine 
Pommf. 2 1 — Rhein. Vypothle 
we 5 | Poor. ob. 90) 4%% —.— 


15. 11040 — 
tour 2. (;. 110) 5 h 

ee 90,5 G Seit. al dvs 103.00 G 
br. B. Er. unkündb. Cr. . . de, 10900 6 
We e - 5% 140% & de. de. 110 47e lane e 


110) r 11004% 10000 Be 
d. Ser. 3. 5. 6. do. do. (rz. 1100 4% 215 
ez. 100) . 5% 10000 G do. do. (100 4% 88,00 U 
Vank⸗ Papiere. 


Div. p. 1888 2 iv. p. 1888 : 
% 70,76 Dtſch. Geuoſſeuſch. 7", 120.20 6 
r 515 10 ers 12 ne 
ges. 10 159,040 | Dresoner Baut 3 12 
dl. 5. 307,0 C | Nationalbank 17 
[Fi 
4 


Brest. Disc. Bank 6% 109,50 b Pomm. Pyv. couv. 25 
Darmiſtädter Bant 9 195,50 % Fr. Sen. Bod. 9: 
Deutſche Bat 9 17%, 558, Reichsbank 5 


Juduſtrie-Papiere. 


— Able 4.00 50 1“ 
108,496 Danz. Oeluuhle 12 18.0 
82.00 5% | Defjaner Was 1 LOB 


150,0 b 
1a, dur 


Adler Brauerei s 


5 
Abreus do. 4 Fah en run 2 810 
n , . ai Sed bach Wien 10 220255 
Volle do. 6 10/00 0 Löwe it Lo.. 92 ae 
Laudrs bo. 10 —.— Vagd. Gas-Geſ, 8 Ar 
Tivoli de, 4 ne n > Gert deer) 9, 169 9 f 
Zrenow, Audi. 3 85.00 50 E, ge. ider 1, 19 
Heinrichehall 6 —.— 3 / Gruſonwerke 14 aus 
© jNeoyoteobat 4 Sie oc 51 Halleſche 16 5 
Oranienburg 4 7008 |. rtmaun 575 


ab 


Scheri 246,00 09] 2 warpfopf 12280, „ 

8 eee 18 14050 9 a Sb ale. 65 1 1 * 
Union 199,0 % Nerdd. Lloyd ; 5 108 20 50 
Or aner. Elyſtum —.— Wihehnapätte 4 15 u 50 
Möller u. Polv. 4 995,0 bh Ste e 12 154,30 68 
B. Chem. Pr. F. 10 —.— Sia . 8 18,7 T 


8 a 1. 
do. St. 5 91,00 0 Ronm, couv. 8 90,0% ve 


Shen. 


R. Prov. Zuckerſ. 21 —.— G. 12½ 261.10 U 

Sich . Bin 30 3660, 88 Fler, Dede. — 97,10 
en „ zie e, 3 660% 
St Dan . 1% — N. Dampf. 11 1010 be 
St. Dampf. A. G. 


—.— 


Fapierſ Hohenk. — engen: 
Bergwerk und Hülteugeſellſchaften. 


BergeliugBengm. 58 120 dch Yartort Berge. 4 We 
Bochum. gw. A. m , Dibernia 7181,10 b. 
do. Hußſiſab. 2 17,00 och Kön. u. Laurah. 5 ½ 143,00 br 
Vontſacins 124,80 bi Louise Tiefvan 3 128,095 
Voruſſta Ber. 4 812559) Mürk⸗Weſii. ie 219,00 b 
Dpnueramudh, 2 86.7% 0 Oberſchlefiſche 57% Tun reh 
Dortmunder St.⸗ Stolberg. Jink⸗H. 2½ 6,8 n bez 
Pr. L. A. —.— do. do. St.⸗Pr. Kun 114,50. 08 
Gelſentircheuer 177,90 5 
“ 


6 
0 
Verſicherungs⸗Geſellſchaften. 


Aachen-Müuch. 40 —.— ermania 9 00.00 5 
Berliner euer. 170 3210 0 5 Aid. euer 225 I % p 
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e ee 
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Gewagtes Spiel 

Der Kampf um eine Million. 
104) Von J. Miramar. 

Der Bucklige hatte ihre Verſtändigung mit 
Grunert zu bewerkſtelligen und dann dieſem vor⸗ 
aus nach dem Orte zu kommen, wo ſie den Hinter⸗ } 0 ; 
halt zu legen gedachten. „Iſt er allein?“ fragte der Herr weiter. 

Punkt drei Uhr erſchien der Kutſcher im Haufe] „Allein mit feinem Kutſcher, ich wollte ihm 
des 22 Schmiedede ; der Wagen war bereits] Jochen mitſchicken, aber er beſtand darauf, allein 
gepackt, die wohlgefütterten und geſtriegelten Pferde] zu reifen.” 5 En 
brauchten nur angeſchirrt zu werden. „Das ſieht ihm ähnlich. Wollen Sie uns 

Sir Edward reichte feinen Wirthen zum Ab⸗ Jochen mitgeben und können Sie uns noch einige 
ſchiede die Hand. : handfeſte Leute verſchaffen? Waffen habe ich 

„Sie ſollten Jochen mitnehmen,“ ſagte der alte bei mir.“ i 3 
Mann, „es iſt nicht recht, daß Sie die Reiſe „Jawohl, jawohl,“ verſetzte der alte Mann. 
allein machen, die Andern hätten das auch nicht] Jochen wurde herbeigerufen und machte ſich an⸗ 
geftatten ſollen.“ =. heiſchig, ſchleunigſt noch drei bis vier Kerle her⸗ 

Mein Freund Sylvio hätte es auch nicht ge⸗ beizuſchaffen. 
ftattet, wenn er in Berlin anweſend geweſen ährend deſſen 
wäre,“ antwortete Sir Edward lachend. „Ich ſängſtlich: 
habe die Zeit ſeiner Abweſenheit benutzt. Je Droht 
weniger Aufſehen man macht, deſto deſſer iſt es, Gefahr?“) 5 
und dann wird es mir unerkräglich, immer wieder „Die allerſchlimmſte,“ antwortete der Herr, in 
Andere um das in Gefahr zu bringen, deſſen dem wir bereits Dr. Sylvio erkannt haben. „Die 
Genuß mir allein zufällt. Was haben Sie darum ganze Meute ſeiner Verfolger iſt hinter ihm her 
gelitten, Vater Schmiedecke. . und ich habe allen Grund zu glauben, daß ſie 

„Und wie haben Sie mir beigeſtanden,“ fiel ihm hier in der Nähe auflanern.” — 
der alte Mann ein, „ſprechen wir nicht mehr „O,“ jammerte der alte Mann, „ſollte er den 
davon. Aber noch einmal, nehmen Sie Jochen] Schatz nur deshalb gehoben haben, daß er nun 
mit.“ doch in die Hände jener Böſewichter fällt! Ich 

‚Nein! ſage ich!“ rief Sir Edward faſt heftig.] war fo glücklich, als er mir den Ring brachte 
„Gott befoblen, viel tanſend Dank und frohes] und feine Rechte auf die, in dem Brunnen lie⸗ 
Wiederſehen!“ genden Edelſteine bewies!“ 

Er eilte, um jede weitere Mahnung abzuſchnei⸗ „Beruhigen Sie ſich nur, guter Vater, Gott 
den, aus dem Zimmer und ſchwang ſich in den hat fo oft die Anſchläge der Elenden zu Schanden 
Wagen, den Jochen für ihn geöffnet hielt. gemacht, er wird ihn auch diesmal obeſchützen.“ 

Zwei Stunden ſpäter ſchmetterte ein Poſthorn. In dieſem Augenblicke fuhr der Wagen vor 
und vor Vater Schmiedeckes Haus hielt eine mit] und Jochen mit feinen Begleitern ſchwangen ſich 
vier ſchweißbedeckten Pferden beſpannte Extrapoſt. hinauf. 

Ein Herr und ein Jüngling in Jockeytracht ſpran⸗“ Sylvio eilte hinaus. 5 
gen heraus. „Iſt Sir Edward noch hier?“ war] Es war ilber den Vorbereitungen doch eine 
die erſte Frage des Herrn. Stunde vergangen und es ſchlug ſechs Uhr Nach⸗ 


Zahn Atelier 


von 


Jo h. Kröger, 


Kl. Domſtr. 22, I. 
Einſetzen künſtlicher Zähne, Plomben ac. 


Höhere Maͤdchen⸗Schule 
zu Grabow a. O. 


Das Sommerſemeſter beginnt Donnerſtag, den 
10. April. Anmeldungen neuer Schülerinnen nehme 
ich Vormittags in meiner Wohnung, Breiteſtraße 34, 
entgegen. L. Henry. 


Höhere Mädchenſchule 


Kronprinzeuſtraße 21, 
nahe der Pölitzerſtraße. 

Das Sommerhalbjahr beginnt am 10. April. An⸗ 
meldungen täglich von 12—1 Uhr im Schulhauſe oder 
bei Fran Oberſt illet, Moltkeſtraße 10. 

Katharina Wolff. 


Welchen Weg hat er genommen?“ 
„Er wollte über O. fahren.“ 


nach, bedeuten Sie dem Poſtillon, daß unverzüg⸗ 
lich angeſpannt werde,“ gebot der Herr dem Jockeh, 
der ſchleunig das Zimmer verließ. 


fragte Vater Schmiedecke 


denn dem guten Herrn wirklich 


| 
| &eiden-Grenadines, ſchwarz und 
ku (auch alle Lichtfarben) Bek. 1.55 p. Met. | 
bis Mr. 14.80 (in — Be 8 
i rto= und zollfrei da abrik⸗Depo 
— — (K. u. K. Hoflief.) Zürich. f 
Muſter umgehend. Briefe koſten 20 Pf. Porto. 4 


Dringende Bitte. 


„Eine ordentliche Frau mit 3 kleinen Kindern ift durch 
die Trunkſucht ihres Mannes in das größte Elend ge⸗ 
rathen. Da die Wirthin ſämmtliche Sachen für ſchul⸗ 
dige Miethe einbehalten hat, hat ſie mit ihren Rindern 
nichts gerettet als das nackte Leben. Mitleidige Leute 

aben derſelben ein vorläufiges Obdach gewährt, um ſie 
vor Verzweiflung zu retten. Dringende Hülfe thut 
noth, darum wendet ſich die Aermſte an edle Menſchen⸗ 
freunde mit der Bitte um eine kleine Unterſtützung 
Auch die kleinſte Gabe ift willkommen. Abgelegte 
Kleldungsſtücke, alte Wäſche, Naturalien, Alles fehlt 
der Armen. 


Abdreſſe liegt in der Expedition auf, ebenſo befördert 
dieſelbe einlaufende Gaben. 


— jetzt gingen ein: W. K. 3.4, C. F. St. 3 / 
In den Vereins⸗Kaffeeküchen im Centralgüter⸗ und 
5 onenbahnhofe iſt Arbeitern und Arbeiterinnen, ſowie 


meren Perſonen Gelegen eit geboten, warme Speiſen 
ki Der und dee el ch geitine Ge Academie 
U r wenig Geld zu kaufen. f 1 [73 
; x 2 55 ee ge tn „MWestend-Husik-Schule a 
erſuche ich, dieſe Auſtalten wohlwollend zu unterſtützen. 8 
Stettin, den 8. April 1890. i Vismarckplatz 13. 


Der Central⸗Verband 
der Stettiner Verelns⸗Armenpflege. 
Der Vorſitzende. 
Graf Stolberg. 
Stettin, den 2. April 1890. 


Bekanntmachung. 


Wir machen darauf aufmerkſam, daß im neuen ſtäd⸗ 
tiſchen Krankenhauſe ein Abonnement für hieſige Dienſt⸗ 
boten beſteht, nach welchem gegen Zahlung von 3.4 

. für einen Dienſtboten, 6 % für zwei Dienſt⸗ 
boten und für jeden ferneren Dienſtboten 3 % mehr 
frele ärztliche Behandlung, Medizin und Verpflegung 
gewährt wird. 2 

Zur Benutzung dieſes Abonnements laden wir Dienit- 
herrſchaften mit dem Bemerken ergebenſt ein, daß die 
obigen Beträge in vierteljährlichen Raten von unſern 
Volen abgeholt werden. Etwaige Verpflichtungen des 
Abonnenten aus dem Reichsgeſetze vom 15. Juni 188 

effend die Krankenverſicherung der Arbeiter werben 
durch das Abonnement nicht aufgehoben. 


Der Magiſtrat, 
u Armen⸗Direktion. 


Bekanntmachung. 


Graboiw a. O., den 22. März 1890. 
Am Donnerftag, den 24. April und Freitag, 
den 25. April er. findet hierſelbſt der Frühjahrs⸗ 


krammarkt Langeſtraße Nr. 80 ſtatt, zu welchem wir Zum Beſten 
— 5 sr / 7 FH 3 Kubiseh un 
Intereſſenten mit dem Hinzufügen einladen, daß für unter Leitung des Herrn Dirne : . im 


beide Krammarkttage zuſammen die Sätze des im Ran⸗ unte Ve f 65 Ir 

dower Kreisblatt Nr. 46 pro 1886 und im Stettiner Ee . Frl. Hedwig 
General-Anzeiger vom 14. November 1886 veröffent: | Kine he EN janiften Herrn A. Grau, 
lichten Tarifs, ebenſo wie in Stettin nur einmal er⸗ Rosenbers, 15 aa für Kunſtgeſang. 

hoben und die Schaubuden, Carouſſels ꝛc. ihre Stand⸗ ſewie der Ala e man man 

läge unmittelbar oberhalb der Mitte des Jahrmarkts⸗ a) Salv = mu iſchte 

platzes erhalten werden. 1. a) Salvum ſae regem „ gemiſchte Loewe. 


Der Magiſtrat. eb) „Gieb ihm dein Nez“ ] Chöre 


er = aus dem Orat. Hiob Loewe. 
Holzverſteigerung 


2. Eſther, Ballade q ; 
3. a) Hymne an die Nacht.) Männer: Beethoven. 

in der Alt⸗Dammer Stadt forſt. 

Am Dienſtag, den 15. d. Mts., von Vormittags 


b) „O ſons Bandusiae“ ( Quartette Hoge 
Ode aus Horaz 5 ee 

10 Uhr ab follen aus verſchiedenen Jagen der Stadt 

forft zuſammien 


Kleiner Haushalt y Schumann 

Sorte ens OR haft ewe. 

Urgroßvater ünner⸗ „ Helſchläger 

48 rm ficferue Kloben, „ 
247 „ „ Spaltknüppel, 

340 Rundknüppel und 


Aufnahme neuer Schüler und Schülerinnen täglich. 
7 > "Millgenberg, Dir. 


ConservatorinmderHusik | 


Augustastrasse 9. 

Beginn des Sommerhalbjahres 
Dopnerstag, den 10. April, 

Anmeldungen werden entgegengenommen 
täglich von 12—1 Uhr, Mittwoch, den 9. April 
von 11—1 und 3—6 Uhr im Unterrichtslokale, 
Augustastrasse 9. 


wahrsam befindlichen Original-Loosen, auf welche 


ie im Voraus bezahlte Einlage 


Karl August Fischer. 
Ein Primaner ! eher. 
Dr. med. O. Preiss, ® 


Wnsserheil- und Kur-Austalt, 
Elgersburg i "nungen. 
a Mon verlange Prospekt. . 


> Abril er., Abends 8 Uhr, 
„ Saale des Konzerthauſes: 


Loewe Konzert 
des Loewe-Deuhmals 


22 
a) Wogende Tiefe ] Männer“ ? 

b) Kloster Grabow Quartette 5 85 Loewe. 
2) Herodigs 1 Marianne Loewe. 
b) Erlkönig, Ballade: 
\ 2 Fre er Frauen⸗ Lorenz. 

b) Sommerſpiel 9 begieitung Chöre ewe 

Außerdem kommen noch 200 Stück tieferne Stangen 0) e 5 50.5 in den Muſikalienhand⸗ 
V. Klaſſe, ſowie Dach- und Vohnenſtöcke zum Ansgebot.| Einla karten zu 1 4. 5 ip I itte. 

Nähere Auskunft über Standort und Nummern des lungen von E. Simon un d Veſuch des Konzerts 
Holzes ertheilen auf Anſuchen der Herr Rathmann Mitgliedskarten berechtigen z De onzerks. 
Roſenthal hierſelbſt und die ſtädtiſchen Forſtbeamten. 


Deer Vorſtand. 
Alt⸗Damm, den 8. April 1890. Der Bechstein'ſche Konzeriſlügel it aus dem 
Der Magiſtrat. 


Magazin des Herrn Kommiſſiensralh Woilken- 
„q SE EEE ET ee 
Holzverkauf 


DI NSS? 


179 z = Neiſerknüppel N iS 
im Berg'ſchen Gaſthoft hierſelbſt öffentlich verſtei⸗ 
gert werden. 


> 


hauen, 


5 * . 
der Königlichen Oberförſterei gi = W Allg. eee 
den 12. April er., von Vorm. 10 Uhr ab im Gaſthauſe 7 a 
zu Groß⸗Ehriſtineuberg. Ausgeboten toerden Kiefern⸗ Miſſion erein 


bölzer und zwar 273 Stück Bauhölzer V. Kl., 14 rm 


„Vor zwei Stünden iſt er abgereiſt,“ war die mit 
Antwort 


Glanbersalzhaltige Eisen- und erdig alka) 
Heissluftbäder 


* 


1 * 600000 i., 


d 


eigenmächtige 
als er er⸗ 


Unverzüglich nahm er Extrapoſt und reiſte auf 
dem kürzeſten Weg nach. 5 

Unterwegs redete ihn in einem Poſthauſe ein 
Jockey an, welcher denſelben Weg hatte, da er 
ihn aber mit der gewöhnlichen Fahrpoſt oder ſich 
zufällig darbietender Gelegenheit machen mußte, 
nicht ſo ſchnell von der Stelle kam und bat, ihn 
mitzunehmen. Sylvio gewährte die Bitte gern 
und ſo kamen beide zuſammen in Minden an — 
leider um zwei Stunden zu ſpät. 


— 


XII. 
Der Hinterhalt. 

Es war um drei Uhr Nachmittags, als ſich 
die Mitglieder des Kartenſpiels einzeln an dem 
Pan von dem Wirth bezeichneten Orte zuſammen 
fanden. 

Der Letzte, welcher ankam, war der Bucklige, 
der die Nachricht brachte, Pique⸗Zehn habe Be⸗ 
ſehl, um drei Uhr vorzufahren, da der Engländer 
an dieſem Tage nur bis O. reiſen, dort über⸗ 
5 und Tags darauf eine ſtarke Tour machen 
wolle. — 

„Er ſoll ſie ſchou heute machen,“ lachte Fabl⸗ 
teig. „Du haſt doch Pique⸗Zehn gehörig Beſcheid 
geſagt?“ 

„Verlaß Dich darauf, Balbos,“ antwortete der 
Bucklige. „In dem Augenblicke, wo ich ihm das 
gen gebe, lenkt er vom Wege ab und ehe der 
Engländer weiß, was ihm geſchieht, haben wir 
ihn überwältigt, denn er it allein.“ 

„Der Ort iſt wie geſchaffen für unſer Geſchäft, 
der Schelm von Wirth verdiente noch eine Extra⸗ 
vergiltigung,“ bemerkte Lüdemann. 

„Ich hätte mir nur eine ſpätere Stunde ge⸗ 
wülnſcht,“ fuhr Fahlteig fort, „um ſieben Uhr find 
ſie ſchon hier, da iſt noch heller Tag.“ 


Studium der Landwirthschaft an der 


ann ſich nun einmal nicht Alles beſtellen, wie 
mans möchte. Uebrigens glaube ich, die Natur 
lommt uns heute zu Hülfe, ſeht Euch einmal den 
Himmel an.“ 

Die Sonne, welche bisher glänzende und glü⸗ 
hende Strahlen ſendend am Himmel geſtauden, 
wurde durch Wölkchen verfinſtert, die aufſteigend 
und wieder vorüberziehend dem Wanderer an⸗ 
zeigten, daß ein Gewitter ſich vorbereite. 

„Möge die Hölle losbrechen und zum Siege 
verhelfen!“ fluchte Fahlteig. 

„Wenn das Dein frommes ariſtokratiſches Fräu⸗ 
lein hörte!“ ſpottete Lüdemann. 

„Still!“ herrſchte ihn fein Vetter au, „Du 
weißt, in dieſem Punkte verſtehe ich durchaus 
keinen Spaß, vertheilt Euch auf Eure Plätze.“ 

„Wir haben noch Zeit genng,“ lachte Lüdemann, 
„aber meinetwegen.“ 

Die Landſtraße zog ſich hart an der Wand 
einer mäßigen Hügelveibe hin, die von der andern 
Seite abfiel und eine Schlucht bildete. 

Oberhalb derſelben floß ein kleiner Bach, deſſen 
Bett aber bei der gegenwärtigen Hitze und dem 
herrſchenden niederen Waſſerſtande faſt ganz 
trocken war. 

Hohe Nadelbäume und dichtes Gebüſch machten 
die Schlucht noch düſterer. 3 

Von der Landſtraße bog ein Seitenweg dahin 
ab und da ſie ſich gerade an dieſer Stelle nach 
mehreren Seiten theilte, fo war es nicht ſofort 
zu bemerien, weun der Kutſcher eine falſche Bie⸗ 
gung machte. 

Ruhig lagen die Banditen auf ihrem Poſten. 
Nichts regte ſich, die Gegend ſchien wie ausge⸗ 
ſtorben, nur ſelten klang von der Straße her das 
Rollen einer Kutſche oder das Naſſeln eines vaſt⸗ 
wagens. 

Die Some verfinfterte ſich immer mehr, der 
Wind erhob ſich in mächtigen Stößen, das Grollen 
des Donners ließ ſich erſt fern und dann immer 
1 hören, Blitze zuckten, ſchwere Regentropfen 
fielen. 

„Wir werden iu dieſem Aufruhr das Rollen 
es Wagens garnicht hören,“ bemerkte Fahlteig. 


——ů — 


Universität Leipzig 


Das Sommersemester beginnt den 


lesungen ist auf den 21. April lestgesetzt. 


19. April, der Anfang der Vor 


Studienpläne sind zu beziehen 


dureh den Direktor des landw. Instituts der Universität Le pzig 


Prof. Dr. Kirchner. 


 MARIENBAD. 


Tepler Brunnenversendung. 
Pastillen darch Müller, Philipp & Co, 


h — Neuerbaute Colonnaie. 
Saison vom 1. Mai bis 30, September. 
Frequenz 15000 Personen (exclusive Passanten). 


1 ische Quellon, Kohlensäure, Moor-, Stuhl-, Dampf., Gas- und 
Kaltwasserheilanstalt neu eingerichtet, 


— Neues Salzsudhaus. 


Versandt der Minerolwösser durch die Stift 
— Versandt von natürlichen Brunnensalzen, 
— Elektrische Stadt-Beleachtung. 


Prospecte und Brochuren vom Bürgermeisteramte gratis, 


Schlossfreiheit-Lotterie zu Berlin 


(einmalige Lotterie, eingetheilt in fünf Klassen). 


Ziehung II. Klasse am 14. April 1890. 


anptgewinne: 


2 & 300000 M.. 


8 2 à 400 000 M., 4 3. 300 000 M., 5 à 200 000 M. eie. 
80 lauge Vorrath reicht, empüchlt und versendet zu Plan-Preisen 


Original-Lioose: 11 


er 
Ferner für alle fünf Klassen im Voraus zu bezahlende 


If — Mk. 


% = Mk. 12,50, ½% = 


8 
Jeder Bestellung sind für Einschreib-Pare : 
pekte gratis und franco. 


arten: 


30 Pf., für jede Gewinnliste 20 Pi, beizufügen, Pro 


72 Mk., — 2 36 Mk., 
18 MK, 9 Mk. 
Antheil-Voll-Loose an in meinem Ver- 
ich im Falle eines Gewinnes in II. bis IV. Klasse 
I. 28. 
Mk. 6.25. 


bei Hebung des Gewinnes zurückvergüte, 


Antheil-Voll-Loose: 


100, !/, — Mk. 50, ½ 


Carl Heintze, Bankgeschäft, 


Firniss, Siccatif, 


Pinsel, aller Sorten, für 


Grosser Preis, 


50,000 


ng ist die Bestellung sowie genaue Adresse dos Adressaten aufzuschreiben 


Farben, trockene und mit bestem Doppel-F 
Lacke u. Enckfarben, ) 


Maler 
Auswahl, 


Leim, Schellack, 
Schablonen n. Schablonenpapier für Maler und Maurer. 


W. Reinecke. 


Firniss-, Lack-, Sieeatif u. Oelfarben- Fabrik, 
Drogen- u. Farbenwaaren-Handlung. 
| Gegründet 


Die grösste Fabrik der Welt 


ZMhren-Diplome auf allen Ausstellungen, 


Der tägliche Verkanf von CHOCOLAT MENIER übersteigt 


134 - Berlin W., Unter den Linden 3. 
anf cem Conpon der Postanweisu 


irniss angerieben, 
eigene Fabrikate 

7 
Maurer 


und in reichhaltigster 


Frauenstrasse 26, 
Vernspreeh- Anschluss Vo. 210, 


1843. 


Paris 1889. 


I£ilos. 


gabe des Pfandſcheins zu erheben. Die 


& Kronthal ck Sönne. 


tags, als der Wagen zum Thore herausfuhr.] „Hier iſt's dunkel.“ tröftete Pique⸗König, „mau] „Dafür laß Martin ſorgen,“ entgegitelt Hide 
Sylvio war um einen Tag ſpäter, als der k i 

Groom erwartet hatte. nach Berlin zurückgekehrt. 
er 8 Sein Schreck über Sir Edwards 
„So haben wir ibn verfehlt, wir find von der Abreiſe wandelte ſich in Beſtürzung, 
andern Seite gekommen. Wir müſſen ihm ſofort fuhr, das ganze Kartenſpiel habe Berlin verlaſſen. 


mann. Er zog ſeine Uhr und betrachtete beim 
Scheine eines ſoeben aufzuckenden Blitzes 
Zifferblatt. „Sieben Uhr, fie müſſen ſogle 
hier ſein.“ f 2 

Das Unwetter brach jetzt mit voller Heftigkeit 
los und wie ein von der Hölle ausgeſpieener 
Kobold erſchien unter Donner und Blitz der 
Pique⸗Bube. = 

„Der Wagen kommt und der Engländer ſitzt 
allein darin,“ meldete er, dann verſchwand er 
ſchnell wie er gekommen. Er hielt ſich gern weit 
vom Schuſſe und beabſichtigte als friedlicher Krämer 
die nächſte Schenke anfzuſuchen und dort ruhig 
zu ſchlafen. SE j 

Sir Edward hatte nicht ohne Beſorguiß den 
ſich verſinſternden Himmel bemerkt und ſeinen 
Kutſcher gefragt, ob er auch während eines Ge 
witters Pferde und Wagen ſicher zu lenken ſich 
getraue, von dieſem aber die beruhigendſten Ver⸗ 
ſicherungen erhalten. a : 

„Wir fahren immer die Straße eutlang,” hatte 
der Schelm geantwortet, „und am Krenzwege habe 
ich rechts einzubiegen.“ 

Als ſie nun aber an den Kreuzweg kamen, halte 
das Unwetter eben einen ſo hohen Grad erreicht, 
daß der Kutſcher ſich doch in dem Weg geirrt 
haben mußte, wenigſteus lam es Sir Edward 
vor, als ob er nicht nach rechts, ſoudern nach 
links abbiege und der Wagen abſchüſſigen Weges 
hinunter fahre. 

Er ſteckte den Kopf aus dem Wagenſenſter, um 
ihn auf ſeinen Irrthum auſmerkſam zu machen, 
aber ſeine Stimme verhallte ungehört im Toben 
des Windes. i 

Er mußte eine Rubepauſe abwarten und ergab 
ſich, das Fenſter ſchließend, darin, ein Stück zu⸗ 
rückzufahren. Schon mußte aber der Kutſcher 
ſelbft ſeinen Irrthum eingefehen haben, denn der 
Wagen hielt plötzlich. 


(Foriſetzung folgt.) 


Haumburg⸗Amerikauiſche Patketfahrt⸗A.⸗G. 


0 f 
Stettin-Newyork. 
„Slavdonia“ 16. April, 
„Polaria“ 14. Mai. 
„Polyneſia“ 28. Mai. 

Auskunft wegen Fracht und Paſſage crtheilen 
Johannsen Mügge, 
Unterwiek 7, 
und ferner die Agenten: P. Sundin, Greifenhageu, 
und Gustav Eberstein, Gartz a. O. 


Holz⸗Auktion. B 


Dounerſtag, den 10. d. M, Nachmittags 
4 Uhr, ſollen im Garten Kohlmarkt 2 
Nutz⸗ und Brennholz 
von gefällten Obstbäumen, ſowie altes Ban⸗ 
oh gegen Baarzahlung verſteigert werden. 


Leihhaus-Auktion. 


Dieuſtag. den 15. April, Vormittags 10 Uber, 
im Pfandlokale der Gerichtsvollzieher durch Herrn 
Tramm Aultion über verfallene Pfandſachen. Der 
Ueberſchuß ift vom 19. bis 29. April in unſerm 
Geſchäft, nach dieſer Zeit in der Armenkaſſe gegen Ab⸗ 
e Pfänder 
ſelbſt können bis zum Auktionstage verzinſt oder ein⸗ 


gelöſt werden. i 
Gebrüder Solms, 
große Wollweberſtr. 40. 


— — 
“ „ . 
Familien Anzeigen- 

— — — — 
Geburten: Ein Sohn: Herrn don Schwerin 
(Peltſchendorfswerderl. — Herrn Gymnaſiallehrer Th. 


Neumann [Colberg]. 
Verlobnngen: Fräulein Martha Exuer mit Herrn 


Arthur Hubert [Stralſundl. — Frl. Maria Pieth mit 
Herrn Karl Agthe [Stralſundl. — Frl. Mary Krüger 


mit Herru Philipp Sippel [Stralſund . — Frl. Sone 
Feſterling mit Herrn Carl Eickhoff Bergen a. N. 
Tribſeesſ. — Frl. Adelheid Kehrhahm mit Herrn Dr. 
Friedrich Landmann [Stralſund—Gieſſenl. — Frl. 
Margarethe Mertens mit Herrn Eduard Kufahl Char⸗ 


Sterbefälle: Herr Caufmann Julius Mäller 
Swinemünde]. — Herr Ferdinand Schmidt Cammin! 
— Herr Emil Dobberphul [Cammin]. — Herr Wilh. 
Blauck [Pritzig. — Frau Pauline Kröger, geb. Ihlen⸗ 
feld [Greifswald. 

F. Schroder, geichenkommiffar, 
cuipfiehlt ſein Sarglager und übernimmt 

1 * 
gauze Begräbniſſe zu ſoliden Preiſen. 
2 
F. Schröder, 


Tiſchlermeiſter und Leichen⸗Kommiſſar, 
Bellevueſtraße Nr. 15. a 


„ lottenburgl. 


Möbelfabriken mit Dampfbetrieb, 
gegründet 1832, 


Breiteſtr. 17, * en egen. 
Größtes 
Wohnungs⸗ 
Einrichtungs⸗Geſchaͤft 
Stettins. 


Daſelbſt findet Jedermann, vom 
einfachſten bis zum vornehmſten 
Käufer, Alles, was zur Einrichtung 
von Wohnungen gehört, in rieſiger 
Auswahl!! Selbſt die einfachſten 
Möbel in ſchönen Formen, gediegener 


Kloben, 340 rm Stubben, ca. 2400 rm Reiſer II. und 
UI. Kl., ſowie 200 rm Birken⸗Reiſer II. Kl. 
Kirchliches. 5 


In der Jakobi⸗Kirche: 


Am Donnerſtag, den 10. April, Vorm. 10½ Uhr: 


legung. 3) Bericht. 


— Zweigverein Stettin. — 
Freitag, 11. April, 6 Uhr Abends, Generalver⸗ 
J 0 in der Taufkapelle der St. Jacobikirche. 
Tagesordnung: 1) Vorſtandswahl. 2) Rechnungs⸗ 


Vorräthig in allen besseren Colonialwaarenhandlungen und Conditoreien. 
Vor Nachahmungen wird gewarnt. 


Ausführung und zu viel billigeren 
Preiſen als in anderen Geſchaͤften. 


= 25 Muſterzimmer 


Um zahlreiches Erſcheinen der Mitglieder wird ge: 1 Mk. 6O PL. per Pfund 


Aut Mittwoch, den 9. April, Vorm. 11 Uhr: Brüs Zaſte herzlich iv: > Nor fertig arrangirt. 
Ing der Keonſir 1, S5 d Töchter, anſchließend | beten, Gäſte herzlich willkommen. Der Vorſtaud.. gr . 75 f 
. a ECC ir Reeller Ausverkauf von Polſtermöbeln. — Eine bedeutende Anzahl 


Ainſegnung der Söhne und Abendmahl, Herr Paſtor Pri- 
marius Pauli. 5 
Am Freitag, den 11. April, Vorm. 10%½ Uhr: Eins 
"ang der Töchter und Abendmahl, Herr Paſtor pri. 
Darius Pauli. 


— —pñ EEREEE SEHEN ANNE ’ ER 
$ 8 U daſelbſt das Schlu der 
chla * Streichzither- Unterricht Fachſchller Kult, a be Molly, ſowie an 


Publikum freundlichſt eingeladen werden. 


ertheil: Anfängern und Vorgeſchrittenen i 
Robert Mader, Artillerieſtr. 4, 8 Tr. 


Darhier- und Priseur-Innung. 


Um in Kürze mit meinem Lager reell gearbeiteter mod. Plü ſch arnituren, zurückgeſetzter Möbel, einfach wie 
uußßb. u. äberp. in Plüſch u. Seide, Pauehlſophas, Chaſſelongues, 9 einfacher J hochelegant, bedeutend im Preiſe 
Sophas, Bettſtellen m. Matr., wiaſchnſchdecen, Gardinenſtaugen, Ro- M herabgeſetzt, empfehlen wir als 

fetten, Gardinenſchnüre ꝛc. zu räumen, verkaufe zu und unter dem Gelbſtkoſtenpreiſe. Leiſte über bei mir 


gekaufte Polſtermöbel die weitgehendſte Garantie. Gewähre auch Theilzahlungen 0 0 n 1 Gelegenheitskäufe. 


Preiserhöhung. „e Mlaues jur., Tapezier uud Decorateur, * Kronthal & Söhne, Stettin. 
Relfſchlägerſtraße 17, 2 Treppen, im Laufe des Herrn Messin. 


Donnerſtag, den 10. d. Mts, Nachm. 3 ½ Uhr: 


General⸗Verſammlung 
im Reichsgarten. 


Adolf Brod meyer. 
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Nur Knaben unter 12 Jahren finden Aufnahme. Verſicherung in den erſten Lebensjahren am vortheilhafteſten. 
Betheiligung hat nie ein Deutſches Verſicherungs⸗Inſtitut ge unden — Proſpecte dc. verſenden koſtenfrei die Di 


. 


100 


Als Hauptgewinne gelangen 
hochedle Pferde und ; 


auſſerdem 80 
ſilberne Kaiſer⸗ 


Zlehung bestimmt am 20. : 
Looſe à 1 Mark (11 Stück für 10 Mark). Porto und Liſte 30 Pf. Poſtmarken nehme in Zahlung. 


Rob. Th. Schröder, Stettin, 


Ausführliche Proſpekte und Pläne werder 


* und 400 
tedaillen u. 1000 
filberne Denkmünzen. 


8 


all. Länd. werd. prompt u. korrekt nachgesucht d. 


Vertretung 
in Patent- 1 ©. Kesseler, Patent- u. techn. Bureau, Berlin 
Prozessen. SW. 11, Anhaltstr.6. Ausführl. Prospekte gratis. 


Terrain für Großinduſtrie. 


Berichte 
üb. Patent- 
Anmeldung. 


Der Beſitzer eines großen Grundſtücks iſt bereit, von demſelben für eine entſprechende, größere 


induſtrielle Anlage 30—40 


Morgen (10 Hektare) event. mehr unentgeltlich abzugeben. 


Das Terrain bildet ein faſt rechtwinkeliges Viereck, liegt am Niederrhein in flacher, geſunder, be⸗ 


völkerter Gegend, umgeben von ſchönen Ortſchaften, 
100,000 


10 Minuten von einer induſtriereichen Stadt von 
Einwohnern, 20 Minuten vom Hauptbahnhofe (dieſer Stadt), 


läugſt einer Staatseiſenbahn⸗ 


ſtrecke (Bahnanſchluß leicht), wenige Schritte vom ſtädt. Waſſerwerk und von einer verkehrreichen Provinzial⸗ 


ſtraße, die na 


Unternehmer für Arbeiterwohnungen vorhanden. 


einer andern großen Juduſtrieſtadt führt. j au Er > 
Ruhrkohlen⸗Fracht, Baumaterial, ſowie Grund und Boden für Arbeiter-Wohnungen billig. 


Steuerfreiheit, reſp. Beſchränkung der Steuer für längere Jahre möglich, da das Grundſtück zu einer 


Dorfgemeinde gehört. 


Reflektanten erfahren Näheres unter Litr. H. 8. Nr. 


Rosen, 


Mark. 


Hochstäümm. 


Stiachel- und Johanulsbeeren- Ziersträucher, Erdbeerpfianzen empfiehlt 


. Lorgus, Handelsgärtnerei u. Baumschulen, Stralsund. 


Pro. Dr. R. Virchow, Se ] 
de Gigtlz München (f, 

„ Reclam, Leipzig (0. 

„ v. Nussbaum, München, 

„ Hertz, Amsterdam, 

n V. Korezynski, Krakau, 

„ Brandt, Klausenburg, 

bei Störungen in den 


Bämorrhoidalbeſchwerden 
gang, zur Gewohnheit ne- 


und daraus entſtehenden Ve- 


» 24043 


Brandes Schweigerpillen find wegen ihrer milden 


a5 Man ſchütze 


ſchaft ergebenſt mitzutheilen, daß ich mein 


des Freiherrlich von 


verlegt habe. 


zu wollen, zeichne 


Bekanntmachung. 


An unſerer Allgemeinen Stadtſchule ſoll die Haupt⸗ 
lehrerſtelle, mit welcher der Unterricht in der erſten 
Knaben⸗Klaſſe verbunden iſt, ſchleunigſt weiter beſetzt 
werden. 8 

Wir fordern zur Bewerbung mm dieſe Lehrerſtelle 
binnen drei Wochen mit dem Bemerken auf, daß das 


Gehalt auf jährlich 1800 % feſtgeſetzt iſt und der 


Nachweis der Ablegung des Examens für Mittelſchulen 
verlangt wird. 
Paſewalk, den 3. April 1890. 


Der Magiſtrat. 


Kujnck. 


von Conradi'ſches 


: Schul: und Erzichun,;s- 


7 7} 
Inſtitut 
* r r 
Jenkau bei Danzig. 

Der neue Schulkurſus am hieſigen vollberechtigten, 
mit einer Penſionsanſtalt verbundenen Realprogymna⸗ 
fium beginnt Montag, den 14. April 1890. 

Die geringe Schülerzahl in den einzeluen Klaſſen er⸗ 
möglicht die eingehendſte Berückſichtigung und Förderung 
jedes einzelnen Schülers. Das Freiwilligenzeugniß wird 
nach einjährigem von befriedigendem Erfolge begleiteten 
Beſuch der Secunda ohne beſondere Prüfung ertheilt. 
Die äußerſt geſunde Lage des Ortes auf umwaldeter 


Höhe, ſowie die altbewährte Einrichtung und Ordnung 
des ganzen 


L \ Anſtaltslebens ſind von jeher für das 
körperliche und geiſtige Gedeihen der Zöglinge ganz be⸗ 
ſonders förderlich geweſen. 

Näheres durch den Direktor Dr. Bonstedt in 
Jenkau. a 

Danzig, im März 1890. 
Direktorium 


der von Conradi'ſchen Stiftung. 


angemandt und empfohlen, Grprobt 


Schwindel, Athemnotlz, Beklemmung, 


Wirkung auch von Frauen gern genommen und den ſcharf 
wirkenden Salzen, Vitterwäſſern, Tropfen, Mirturen etc, vorzuziehen, a 


Mit Gegenwärtigem geſtatte ich mir den geehrten Herrſchaften, ſowie meiner werthen Nachbar⸗ 
Restaurant und Auss aank 


mit dem 2. April 1890 von der gr. Domſtr. Nr. 14—15, vormals Ciavadätscher, nach 


große Domſtraße 18 


Mit der höflichen Bitte, mich auch ferner in meinen neuen Geſchäftsräumen gütigſt unterſtützen X 


NB. Gebe das Bier auch in kleinen Gebinden und 


Apotheker Richard Brandts 


Schweizerpillen 


ſeit über 10 Jahren von Profeſſoren, praltiſchen Rerzten und dem Publikum 
als billiges, angenehmes, licheres und unſchädliches Haus- u. Heilmittel 


se 


Prof, Dr. v. Frerichs, Berlin (h, 

„ V. Scanzonl, Würzburg, 

„ C. Witt, Copenhagen, 

„ Zdekauer, St. Petersburg, 

„ Soederstädt, Kasan, 

1 Lambl, Warschau, 

„ Forster, Birmingham, 

Unterleibs - Organen, 

Teberleiden, trägem Stuhl- 

wordener Stuhlverhaltung 

N ſchwerden, wie: Ropfſchmerzen, 
Rppelitlongheit etc. Apolhener Richard 


Beim Aukaufe DE 


9. 


Tucher'ſehen Bieres 


Mit Hochachtung 
Fritz Gutke. 
Flaſchen zu jeder Zeit außer dem Hauſe. 


22 


Im 
EHLIIT-SEÜNG 


in Böhmen; git Jahrhunderten bekannte und 
berühmte heisse, alkalisch-anlinische 


Thermen (29.5—5% R.). Ourgebrauck 
ununterbrochen während des ganzen 
Jahres. . 


Merverragend durch seine umüber- 
trolfene Wirkung gegen Gicht, Rheu- 
malissmun, Lühmumgen, Neuralgien 
and andere Nervenkirankhelsen; von 
SINeaszendem Erfolge bei Nachkrankheiten 
aus Sehuss- und Michwunden, nach 
Kuschenbräüchen, bei Gelenkstelſig- 
deten und Verkrümmumgen. 


Alle Auskünfte ertheilen und Woh- 
mumgabestellungen besorgen: für Teplitz 
dass Bäderinspektornt in Teplitz, für 
Schönau das Bürgermeister- Amt in 
Sehönrau. 


Br Venfionaire finden freundliche Aufnahme und 
gute Pflege bei Frau Hauptmann Mass, Stettin, 
Gieſebrechtſtraße 16. Nähere gütige Auskunft ertheilen 
Herr Geheimer Schulrath Königk, Profeſſor 
uf und Profeſſor Maupt. 


AD, Zabelsdorferſtraße 40, 


gr gegenüber der Lucaskirche. m 
Mein Lager aller Sorten Särge und Leichenanzüge 
empfehle zu allerbilligſten Preiſen. Beſorge ganze 
Begräbniſſe. 
F. Böhm, Leichenkommiſſarius. 


| 
| 
1 


zur Verlooſung: 


Mai d. J. 


Bank-Geschäft und 
General-Debit. 


auf Wunſch koſtenfrei überſandt 


240 durch die Expedition ds. Bl. Kirchplatz 3, 
hochstämmige, auf Is. Sämlingstämmen, mit vorzügl. Wurzeln und s iche 
anwachsend, in reichem Sortiment, 1,50—2 
niedrige, auf dee Wurzel veredelt, grösster Vorrath, nur beste Sorten, 
30—50 Pf., in Töpfen, mit Knospen, .0,75—1;50 Mark. 
Obst-, Allee- und Trauerbäume, Kugelsenzien ete. 


| 


| 


+ 


| 


525 704 804 916 53 67 10 
430 502 628 48026 348 87 446 67 819 49121 229 
38 320 416 65 77 611 53 78 830 960 97 


(765 


| 
| 


1 


Von 1878 bis 


elotierie. 


hochelegante 
Equipagen, darunter 
eine vierſpännige. 


N sche g wi N 
Dr. Spranger Nagentropfen 
helfen ſofort bei Migräne, Magenkr., Uebelkeit, 
topfſchm., Leibſchm. Verſchleim. Magenſäure, 
Aufgetriebenſein, Schwindel, Kolik, Skropheln, 
Gegen Hämorrhoiden, Hartleibigkeit de e 
Bewirkt ſchnell u. ſchmerzlos offnen Leib, macht 
viel Appetit. Zu haben: Stettin i. d. Kgl. Hof⸗ u. 
Garnüon-Ayotbete u. i. alen and. Apotheken & #1. 0 
A. Schwartz, Stettin 
Gr. Domstrasse 23. 
Bau- und Kunstschlosserei 
; - Geldschränke 
neue und gebrauchte 
gute Fabrikate. 
Cassetten 
Copirpressen. 


Metall- 
Schaufenſter geſtelle 


Hut⸗, Schuh⸗ und Schirmſtänder in allen Ausfüh⸗ 
rungen zu äußerſt b ligen Preiſen empfiehlt 

A. Götze, Stettin, 
Lindenſtraße Nr. 5. 


a Did. 3 , 4½ Ab, 


Aus 11 n. 6 %, verſendet brief⸗ 


: 5 lich gegen Nachnahme. 
S. Wiener * 
ummi Stettin, 
3 Schulzenſtraße 18. 


Eine faſt neue Fiſchhandels⸗Polte, 37 Fuß lang, 
14 Fuß breit, iſt wegen Auseinanderſetzung ſofort zu 
verkaufen. Näheres durch . Maukohl, Laſſan. 


Heirathsgeſuch. 


Ein ſehr gut ſilutrter adliger Ritterguts⸗ 
beſitzer, 38 Jahre alt, von außerordentlich an⸗ RE 
genehmer Perſönlichkeit, wünſcht ſich mit einer F 
jungen Dame bezw. kinderloſen Wittwe von Adel 
mit Vermögen zu verheirathen. Anfragen von 
Verwandten od, Vormündern werden nebſt Pho⸗ 
tographie an die Zentral⸗Ammonsen⸗Exped. von Pe 
G. L. Danube & Co. in Breslau unter 
Chiffre S. Bil, 150 erbeten. 
Diskretion Ehrensache. 


um Schultheiß, Yorker seein. 


ne ha ARE 
Ziehungs⸗Liſte 
der 1. Klaſſe 182. Kgl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 
vom 8. April. 
Die Nummern, bei denen Nichts bemerlt iſt, erhalten 
den Gewinn von 60. Mark. 
(Ohne Garantie.) 
A. Vormittags⸗Ziehung. 
41 185 286 81 349 434 616 31 63 813 32 2043 
52 66 76 81 (150) 443 512 89 601 19 717 37 948 
2046 109 17 235 36 85 314 43 401 586 607 704 


78 (100) 844 3129 359 (150) 770 924 70 4185 


204 439 82 604 (100) 55 823 3042 225 367 79 


679 736 98 922 6124 287 90 391 95 422 587 673 
168 83 95 830 95 7096 188 200 23 339 97 583 605 
943 50 (100) 8026 37 125 285 331 604 58 95 837 
(100) 951 (100) 011 (100] 144 228 396 532 982 


15000 131 89 222 82 322 97 596 625 60 72 763 


5 814 53 95 14152 235 61 83 89 371 507 (100) 12 


57 726 818 49 13065 119 336 88 (100) 41 45 54 


80 452 75 599 (100) 621 24 68108 43 323 422 34 


559 83 655 942 44155 444 696 818 90 922 88 
15318 25 411 34 590 857 16002 301 420 35 57 
12072 164 251 300 59 84 


22050 138 58 235 698 722 842 77 84 22138 
218 36 334 38 65 445 544 685 88 97 903 81 22050 
65 222 382 89 99 461 506 37 82 90 660 786 96 891 
936 901 23027 32 151 319 80 97 580 626 74 758 
24077 226 32 (100) 305 404 612 19 82 95 
57 928 228076 120 288 303 415 34 563 615 41 
834 (100) 942 51 86145 60 318 454 569.679 
727 809 cn 16 26 27027 36 81 237 38 64 87 
376 92 410 69 529. 36417 539 62 685 (100) 29022 
135 39 47 69 227 348 425 88 552 701 638 896 961 

100) 64 (100 
x N S A 997 300 715 66 852 4994 34020 
111 76 300 (100) 611 719 948 38314 76 494 535 
627 754 89 828 40 67 33029 (200) 79 191 93 (200) 
380 413 822 964 34011 34 61 150 225 94 366 94 
95 488 521 55 632 34 (100) 861 983 35088 
148 287 343 85 479 714 24 848 963 36052 
204 81 309 36 474 534 39 92 748 827 32 46 
964 32068 101 271 450 554 713 24 30 86 807 
864 924 38162 236 49 BL 530 677 84 757 76 

50) 39170 542 752 826 95 > 
9 211 5 20 27 439 91 760 925 61 (100) 
44133 679 830 54 902 42055 225 634 741 801 76 
916 25 43030 128 47 48 215 58 424 59 534 697 
777 (150) 834 44050 60 99 (100) 137 300 32 38 
63 71 406 81 48.651 737 54 (100) 836 57 (100) 
74 45080 93 250 334 38 


816 
777 


76 405 510 - 855 
722 905 53 62 46222 303 56 59 518 604 (100 
81 (100) 766 807 98 907 49025 136 62 217 327 
538 902 43 48022 58 109 42 91 (100) 241 451 
57 542 (100) 59 735 900 12 49118 26 68 263 85 
(100) 327 47 439 569 651 55 733 874 „. 
50021 101 266 358 464 535 40 (100) 79. 678 
909 54080 113 21 59 (150) 300 84 462 87 599 
(300% 631 41 (100) 758 83 933 (150) 52058 282 
546 650 82 720 882 909 53090 134 57 320 87 
(100) 92 471 533 641 94 824 61 84060 107 34 
(100) 54 (100) 316 26 33 497 616 79 725 89 871 
35030 272 739 901 42 434 84. 
25 63 651 89 (100) 858 65 59011 66 172 225 29 
300) 336 49 70 432 87 505 50 87 
989 38013 101 14 41 57 59 (150 
46 65 66 412 568 854 69 84 910 81 
206.78 472 85 648 50 57 (150) 802 7 
9 


59051 


29 707 21 814 81 948 24059 142 270 72 475 624 


800 904 


75 695 753 58 (100) 897 (100) 


99 442 65 521 26 681 887 92 989 84180 218 353 
496 543 716 821 74 92 948 82071 225 45 351 64 


52191 419 35 140 620 94278 84104 8 84 


Jentfche Militärdienſ-Verſicherungs-Anſtalt in Hannover. 


ende 1889 wurden verſichert 147000 Knaben mit 160000000 Mk. Eine ſo große 
11950 91 62131 67 82 294 (150) 425 616 731 52 


63508 53 846 48 58 (500) 969 64071 
96 446 559 629 79 81 769 85027 223 376 
609 19 (150) 832 48 (100) 75 66021 21: 
(100) 72 596 645 810 54 938 82049 272 376 
584 614 (1500) 20 724 53 932 68056 76 176 208 
347 458 712 69 88 867 929 69062 111 35 90 405 
75 659 725 878 

205061 73 163 276 382 417 45 517 601 (200) 


775 81 (100) 800 17 20 953 (100) 84 (100) 98 
22062 83 645 704 851 90 23001 244 55 399 
54 24010 125 26 331 438 660 79 
255101 226 (100) 59 395 425 598 819 96212 379 
452 544 84 773 934 22101 (3000) 322 85 97 461 
79 89 556 75 86 814 26 42 70 99 931 28422 
(150) 741 55 836 987 29048 87 120 84 303 24 
58 451 (100) 514 75 695 753 58 451 (100) 514 


805028 41262 91 183 211 25 30 48 65 SL 317 


411 73 78 70 513 719 (100) 93 859 933 (150) 


202 


83 386 419 91 866 76 985 


22 141226 370 408 614 21:59 98 920 432096 
(100) 48 55 60 (100) 409 91 590 646 719 
(400) 443060 (100) 104 67 (150) 78 239 
547 51 63 604 735 
587 638 53 827 71 985 (150) 443041 158 82 291 


56185 8 244 344 84 4121302 57 442 518 75 670 768 807 65 


88106 (100) 244 64 
(100) 410 603 18 849 84 944 88092 552 73 800 
37 930 98 82555 73 617 770 864 97 88031 152 
223 29 41 72 56 464 772 906.35 89216 (100) 
378 510 632 60 801 75 997 

90085 331 506 18 31.9 81044 115 62 388 
533 617 620 723 836 92149 357 420 28 47 736 
87 887 (100) 90 900 93 3020 322 67 421 602 
38 94020 44 53 181 243 92 455 95 533 616 95 
907 50 88014 81 252 651 53 746 58 95 833 38 
49 998 98631 33 60 85 724 64 957 92019 188 
212 300 8 82 466 97 686 737 74 (1000 828 37 
58175 85 319 404 79 603 26 80 98027 100 19 
58 219 340 416 31 714 46 869 989 

2145 455 505 (300) 649 67 724 817 903 49 
1010386 407 881 162238 50 335 85 403 8 522 
746 939 103020 27 111 (100) 317 447 678 855 
76 90 804016 98 327 442 584 833 919 105205 
44 53 317 465 521 95 639 990 16027 119 239 
358 542.782 853 75 (100) 944 90 402008 62 99 
177 (150) 296 433 70 608 84 89 703 807 8 87 
993 88268 392 94 440 93 052 732 821 74 97 
903 445074 78 185 407 506 625 783 920 (100) 

110226 160 75 276 492 66 585 634 700 832 
928 414020 81 224 69 433 94 559 728 919 44 48 
92 118009 75 94 443 60 504 699 778 989 
113012 53 64 70 73 445 685 750 888 
144 192 270 357 58 80 751 99 846 971 84 
143079 104 49 71 233 453 72 79 (200) 89 566 
(100) 617 888 44604 92 129 35 44 68 240 50 
319 55 641 505 13 66 61167 73 94 712 24 42 72 
(150) 442092 126 216 59 70 99 379 590 622 38 
93 848 929 66 (200) 90 128105 56 74 336 78 431 
(100) 34 597 793 115037 135 41 374 87 639 799 
965 97 (300) 
120151 214 27 300 471 90 503 790 (300) 746 
838 66 75 121033 76 85 107 27 245 302 43 84 
444 56 58 94 523 713 31 (100) 52 93 803.69 927 
60 182001 131 381 83 455 763 871 74 83 123027 
78 155 203 5 64 363 424 726 46 47 813 84 
4124051 181 280 412 74 96 572 726 808 28 941 


90 92 185040 81 279 90 488 541 76 673 76 809 
30 42 900 4 126318 500 23 84 800 187173 322 


63 64 543 62 827 96 901 428186 (100) 266 343 
87 606 22 61 779 92 839 (100) 123038 106 77 
(150) 353 570 613 22 69 793 812 23 98 

130249 458 96 643 80 773 800 30 997 431038 
53 76 206 72 582 817 35 70 71 906 132026 104 
226 388 526 55 (200) 628 97. 751 (300) 82 820 
76 980 433009 217 84, 347 98 462 516 620 81 
(500) 833 52 234195 354 471 508 74 76 604 19 
8 90 753 944 47 0335026 396 413,75 670 74 778 
12016 33 128 97 230 90 565 659 839 92306 
132067 90 157 236 405 57 64 515 82 747 (150) 
821 58 945 488005 12 99 (150) 361 80 409 27 
549 612 31 40 836 919 59 (150) 139117 81 353 
509 85 752 95 

140011 143 269 318 85 448 804 
214 
874. 
336 
543 624 32 703 89 899 900 444060 81 98 300 95 
51 852 950 143093 318 526 


75 504 652 


356 429 93 602 845 65 987 442021 34 54 51 82 
262 88 316 406 610 30 718 83335 929 35 45 
148071 89 122 210 399 595 99 704 53 806 19 30 
949 449009 259 62 412 551 654 715 27 

150009 3 33 (200) 41 80 242 81 82 413 523 
727 34 801 10 967 451031 181 (100) 223 388 
553 725 873 961 67 252021 45 100 20 53 520 
644 843 956 72 153093 464 566 91 635 454056 
104 212 44 307 142 626 27 40 848 910 34 83 (100 
155014 57 125 257 310 26 541 74 800 (1500) 
390 905 36 45563005 252 81 393 547 089 (109) 
314 965 77 88 457117 (500) 63 74 200 27 89 
214 18 (200) 422 90 681 (100) 797 849 913 34 
54 458 43 309 74 408 529 665 849 913 1015 
5796 232 37 51 67 74 565 623 99 701 80 
826 948 1 

480024 28 76 (15000) 258 320 28 47 69 94 
95 610 44 736 9200 150) 843.05 (100) 44059 
252 (100) 63 322 408 702 33 00 817 182017 29 
109 69 77 80 250 88 344 544 611 953 77 163042 
116 (100) 365 534 790 819 908. C100) 464323 68 
542 615 49 716 42 68099 276 448 545 66 87 
682 80 7160 16131 88 334 528 52 66 664 747 
(100) 918 85 462030 52 172 346 63 519 58 693 
827 60 81 937 268045 361 96 657 845 911 67 
169113 40 210 37 78 348 591 11 (100) 662 724 
816 99 918 

430317 64 612 848 124103 217 61 381 381 413 
564 622 825 492080 135 37 50 (100) 95 453 62 
619 719 914 223030 131 471 96 552 85 667 755 
474134 208 (150) 338 65 690 778 1255187 209 
333 96 426.50 86 555 98 647 (1500 737 48 58 
816 27 58 982 128022 145 (150) 303 4 63 511 
626 50 716 985 422032 44 67 79 171 27581 (100) 
437 657 63 82 96 732-915 228004 123 289 347 
93 404 648 763 (100) 67 846 969 42053 255 421 
38 530 40 58 880-090 a . 
180024 271 356 486 626 488254 463 520 84 
603 41 57 749 482068 276 590 959 88 183009 46 
57 122 62 227 333 469 99 543 635 710 810 484132 
(100) 208 74 308 473 581 43 82 676 712 859 976 
185352 533 59 732 80 852 87 486075 35 206 314 
446 69 92 533 609 63 967 482005 146 228 504 62 
349 188242 311 61 (100) 652 53 61 97 733 66 
812 79 189131 51 51 205 21 51 226 41 64 416 
565 632 837 49 N 

Bw Nachmittags⸗Ziehung. 


21 156 354 (100) 410 61 604 15, 71 80 814 
(100) 939 89 1800 266 72 75 477 580 698 718 


26 (100) 811 906 13 54 2121 32 39 58 00 335 
5200070 110 982 95 3076 159 63 280 82 515 631 
(100) 775 77 831.979 4094 120 45 234 89 477 
87 502 863 945 8064 185 233 97 407.622 839 50 
117 288 516 693 722 817 96 3121 84 308 70 89 
(200) 92 502 8070 220 478 701 914 55 25043 198 
209 55 93 375 82 429 516 76 713 14 818 36 
50 947 

16005 15 312 41 452 63 544 681 737 844 58 
62057 184 324 95 453 (100) 83 965 81 43002 75 
160 (300) 82 86 366 545 80 793 24039 79 (200) 
189 224 (150) 45 8s (100) 347 81 (100) 90 522 
73 641 708 98 (100) 15116 78 212 16 300 447 
558 766 090 94 117 57 (100) 229 308 (150) 
19 24 (200) 72 614 821 62 908 99 42081 98 171 
207 404 13 16 560 668 777 843 920 4814 8841 
537 42 814 16 911 (150) 39 15101 215 82 (100) 
83 932 39 89 
265107 95 213 51 72 321 427 580 671 798 812 


788 821920 21038 50 299 327 37 (100) 490 503 93 689 
225 (100) 341 742 55 60 834 93 22165 283 66 888 412 57 69 
1351546 702 
15 (150) 78 604 717 43 950 51 24069 101 7 302 394 534 


23033 82 119 99 (200) 355 94 527 66 


(200) 651 759 892 99 953 2023 104 95 230 62 


89045 69 300 77 450 62 585 604 731 39 842423 570 89 692 774 822 51 908 38 268009 93 133 


912 84090 146 261 330 49 87 463 568 615 778142 59 


255 


99 301 41 464 588 637 906 53 27024 


100) 151 74 218 28 30 49 502 98 648 749 995 
150) 28070 348 411 69 931 29098 360 511 
(100) 58 86 93 652 764 880 86 98 922125 
30189 369 576 613 32 704 79 (100) 99 865 
(100) 927 88 34070 80 197 422 534 822 70 976 
99 32200 336 91 460 561 802 997 33031 133 719 
59 63 969 (30000) 34040 57 630 (150) 49 894 
(100) 917 73 88 35270 572 873 36009 121 444 


54 620 3 90 840 32143 65 272 
326 442 92 626 53 80 712 65 895 


38052 163 362 436 55 673 920 (100) 39014 
(100) 146 242 92 491 625 725 29 (100) 939 (100) 

40048 (150) 184 208 72 401 47 75 79 81 744 
944 87 41025 34 202 3 81 411 97 561 634 61 77 
995 42020 81 221 577 815 924 43149 52 262 
309 (100) 81 461 575 721 814 44092 390 421 
594 611 722 46 76 880 45078 (200) 506 17 785 
764 94 46015 49 76 264 (100) 322 24 861 63 
42027 126 238 95 373 422 24 579 674 863 933 87 
48145 207 72 340 411 500 10 614 49136 95 245 
60 383 506 17 93 (100) 680 714 907 31 
800100 365 410 (200) 596 619 906 90 31210 
99 45 446 567 82 84 735 810 46 961 52086 109 
16 290 403 (100) 47 70 512 75 651 88 715 87 95 
816 982 53211 98 347 (200) 816 936 44 34070 
97 140 257 78 341 57 516 621 24 36 83 808 920 
355069 266 358 422 34 694 728 928 36098 254 
317 (100) 487 577 95 611 24 68 710 90 808 994 
52077 244 367 551 90 697 98 721 62 823 96 962 
58089 112 82 (150) 203 308 43 (100) 407 576 
59048 394 576 601 43 989 

80026 48 59 254 (100) 56 (200) 63 316 449 
743 83 878 947 6004 88 329 515 49 53 669 80 
705 32 88 975 62083 121 304 528 778 92 898 
900 3 633099 (150) 130 98 291 520 662 719 818 
926 (100) 4055 143 72 216 25 355 401 18 81 
539 800 32 925 66 88026 210 63 553 606 77 
66003 15 37 115 220 96 343 472 (100) 62094 
157 263 20 91 328 448 53 79 543 608 90 741 
(100) 908 57 8814 339 60 526 72 6ʃ5 (200) 
94 789 418 23 983 89262 326 465 508 42 658 
(150) 704 12 39 860 34 916 

245034 92 268 350 493 550 868 (100) 902 45 
21035 52 82 273 78 436 562 714 795 852 908 44 
22008 (100) 73 186 232 83 467 71 801 26 57 
942 52 73098 123 52 348 570 614 793 74155 80 
251 315 29 408 506 99 (150) 608 92 (5000) 717 
29 957 75027 191 282 352 75 


(200) 
98 400 5 605 (100) 774 821 38 98 
935 26000 51 98 158 285 638 64 753 843 


27023 218 423 31 90 513 28 631 44 (100) 
816 35 85 28258 331 444 75 87 
951 29502 49 127 73 96 
639 54 786 


701 
500 80 616 804 
230 319 52 450 (200) 


On 

80186 203 (200) 20 98 359 423 99 506 8 11 
33 56 704 10 830 920 84171 521 81 98 686 8541 
929 82021 153 206 340 62 98 402 94 533 38 57 
74 835 (100) 72 928 83027 67 200 396 449 85 
643 83 772 832 62 78 902 17 90 95 84082 90 
111 37 (100) 90 391 (100) 404 93 515 31 663 
81 82 870 968 85028 99 174 271 92 342 95 429 
74 91 586 622 46 99 714 803 22 943 8817 324 
480 501 702 27 949 (150) 872021 307 415 98 
(100) 526 656 72 704 8 886 974 88010 11 199 
268 594 670 869 80 89250 55 325 35 437 40 523 
794 812 51 57 64 921 

90011 20 163 (100) 404 542 604 736 907 25 
21076 138 48 224 360 420 56 598 (100) 779 948 
92069 83 108 274 326 30 579 725 89 823 65 70 
901 42 93127 81 316 97 (100) 420 523 48 655 
906 43 94151 371 549 933 95013 27 209 60 89 
357 443 740 900 60 70 83 88057 123 63 214 27 
642 78 710 909 40 2117 148 61 96 311 82 418 
33 811 98070 148 61 96 311 82 413 33 811 
99040 108 67 81 224 64 430 600 856 97 
983 (100) 

180107 489 94 614 733 38 808 30 929 90 
1451168 93 525 658 710 402114 359 95 610 861 
953 103102 421 46 517 57 673 848 88 96 912 54 
104117 310 42 (150) 568 814 63 91 950 405197 
252 (100) 313 706 10 997 406053 125 230 52 
335 85 479 529 53 80 627 44 762 806 65 402017 
198 265 66 327 408 (100) 39 625 46 66 760 800 
108039 65 125 224 61 320 414 613 802 942 


(ige 4140 50 72 212 57 301 7 25 58 71 471 


2 780 857 9318 

140155 93 308 39 408 (100) 62 84 85 637 784 
111189 352 83 (100) 445 556 76 (100) 676 81ʃ 
112118 206 22 76 373 502 95 632 37 143040 
22 64 309 572 681 65 (150) 78 705 14 88 
900 (100) 19 444063 82 (100) 5 5 679 702 881 
285000 162 403 625 (150) 726 70 821 22 116026 
52 64 157 523 59 63 811 412002 22 133 72 201 
386 96 405 85 504 699 99 879 906 4480901 168 
98 303 79 412 25 26 532 618 951 649013 53 195 
292 353 63 401 531 70 665 702 32 845 49 960 96 

120203 401 10 583 635 93 877 929 57 121038 
63 (100) 254 318 489 92 537 (200) 94 759 70 804 
422035 52 54 61 64 239 47 319 57 96 418 512 
701 35 909 77 123064 159 79 268 89 381 455 87 
509 34 722 69 (100) 89 849 72 992 122057 216 
81 (100) 373 453 75 738 700 847 79 984 483000 
345 84 451 552 89 95 911 42 428014 53 118 
(100) 331 646 69 847 922 682276 377 406 768 71 
809 926 488160 240 493 528 612 42 78 876 969 
1829009 267 320 503 77 643 72 753 885 96 911 

130008 22 38 149 261 92 330 517 743 858 978 
131088 182 89 204 304 62 579 St (100) 611 7t3 
21 846 32004 (200) 68 82 283 430 53 620 54 
720 972 133072 172 238 95 313 52 359 401 645 
73 704 60 914 61 134000 122 386 424 81 517 
870 916 435140 226 382 416 83 598 617 769 
138169 87 90 200 53 98 421 720 51 94 96 
33088 121 41 414 48 52 54 528 61 (100) 613 
841 138022 48 58 121 28 219 72 332 41 56 589 
927 139217 52 206 68 356 (150) 76 81 659 835 
964 

140109 344 61 403 18 511 21 615 718 58 816 
959 81 441016 (100) 116 519 632 750 448056 
195 238 (100) 374 422 23 509 63 70 654 870 957 
63 90 443061 108 263 490 560 86177 924 144312 
28 35 64 407 670 708 18 882 343012 48 330 62 
(150) 490 635 728 822 246047 52 162 (150) 307 
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